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Der BSKV-Bezirk Oberfranken 
gratuliert allen 

Klubmannschaften 
Vereinsmannschaften 

Einzelstartern 
Pokalmeistern 

zu ihren errungenen Meisterschaften 
im BSKV, DKBC und der NBC 

 
Klubmannschaften: 
SKC Victoria Bamberg Deutscher Meister  1. Bundesliga 120 Wurf / Fr. 
SKC Victoria Bamberg 2. Deutscher Meister 1. Bundesliga 120 Wurf / Mä. 
PSV Franken Neustadt Viezemeister 2. Bundesliga Ost / Mä. 
SKC Victoria Bamberg II Meister 3. Bundesliga Süd / Fr. 
SKC Victoria Bamberg II Meister 3. Bundesliga Süd / Mä. 
SKV Goldkronach Vizemeister 3. Bundesliga Süd / Mä. 
TSV Breitengüßbach Meister Landesliga Nord / Mä. 
SKK 1926 Helmbrechts II Meister Regionalliga Ofr./Ufr. / Fr. 
SKC Steig Bindlach II Viezemeister Regionalliga Ofr./Ufr. / Fr. 
SKC 67 Eggolsheim Meister Regionalliga Ofr./Ufr. / Mä. 
TTC / FW Gestungshausen Viezemeister Regionalliga Ofr./Ufr. / Mä. 
RSC Con. Oberhaid III Meister Jugend U 14 Bezirksmannschaftsmeister 
SG SKC Victoria / Melkendorf Meister Jugend U 18 Bezirksmannschaftsmeister 
 

Vereinsmannschaften: 
KV Bayreuth 2. Deutscher Meister VM – Senioren A  
KV Bamberg 1. Deutscher Meister Jugend U 18 männlich 
KV Bamberg 2. Deutscher Meister Jugend U 14 weiblich 
KV Bamberg 1. Deutscher Meister Jugend U 14 männlich 
  
KV Bayreuth 2. Bayerischer Meister VM – Senioren A 
KV Bayreuth 3. Bayerischer Meister VM – Senioren B 
KV Bamberg 3. Bayerischer Meister  Regionalliga Jugend U 14 w. 
KV Bamberg 1. Bayerischer Meister  Regionalliga Jugend U 14 m. 
KV Bamberg 3. Bayerischer Meister  Bayernliga Jugend U 18 w. 
KV Bamberg 1. Bayerischer Meister  Bayernliga Jugend U 18 m. 
KV Bayreuth 2. Bayerischer Meister  Bayernliga Jugend U 18 m. 
 

Pokalmeister : 
SKC Victoria Bamberg / Frauen 1. Platz Weltpokalsieger 2011 
SKC Victoria Bamberg / Frauen 1. Platz DKBC Pokal 2011 / 2012 
SKC Victoria Bamberg / Männer 1. Platz DKBC Pokal 2011 / 2012 
KV Bayreuth / Senioren A 1. Platz BSKV – Seniorenpokal 2012 
SKV Kronach / Senioren B 3. Platz BSKV – Seniorenpokal 2012 
KV Bamberg / Seniorinnen 2. Platz BSKV – Seniorenpokal 2012 
1. SKK Strullendorf / Männer 3. Platz BSKV – Kreisklassenpokal 2012 
 
KV Bamberg / U 18 weiblich 1. Platz Bayernpokal 2012 
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Der BSKV-Bezirk Oberfranken 
gratuliert allen 

Klubmannschaften 
Vereinsmannschaften 

Einzelstartern 
Pokalmeistern 

zu ihren errungenen Meisterschaften 
im BSKV, DKBC und der NBC 

 

Einzelstarter: 

Sina Beißer  Weltmeister Mannschaft / U 23 
Wolfgang Wellach 1. Deutscher Meister Senioren B 
 
weiter Einzelstarter: 

Dominik Gubitz-Schübel 1. Bayerischer Meister Jugend U 18 männlich 
Florian Möhrlein 3. Bayerischer Meister Jugend U 18 männlich 
Anne Tonat 1. Bayerische Meisterin Jugend U 14 weiblich 
Nicole Hartmann 3. Bayerische Meisterin Jugend U 14 weiblich 
Lukas Biemüller 3. Bayerischer Meister Jugend U 14 männlich 
Melissa Stark 2. Bayerische Meisterin U 23 weiblich 
Verena Lehner 3. Bayerische Meisterin U 23 weiblich 
Simone Bader 2. Bayerische Meisterin Frauen 
Julian Heß 1. Bayerische Meister U 23 männlich 
Reiner Müller 1. Bayerische Meister Senioren A 
Wolfgang Wellach 1. Bayerische Meister Senioren B 
Michael Seuß 

1. Bayerischer Meister Tandemmeisterschaften Männer 
Christian Wilke 
Helmut Lutter 

2. Bayerischer Meister Tandemmeisterschaften Männer 
Edwin Zang 
Andrea Berger 
Otto Dörfler 

2. Bayerischer Meister Tandemmeisterschaften Mixed 

 
Bezirksauswahlmannschaften : 

Bezirksauswahl Jugend – U 18 2. Platz Bezirksvergleich 2012 
Bezirksauswahl Jugend – U 14 2. Platz Bezirksvergleich 2012 
 

 



 
 
 
 
 
 
 

Der BSKV-Bezirk Oberfranken 
gratuliert im Jahr 2012 zum Jubiläum 

 

 100 Jahre FV 1912 Bamberg 

 80 Jahre MTV Bamberg 

 60 Jahre RSC Concordia Oberhaid 

 50 Jahre Sportkegler-Verein Neustadt 

   PTSV 1962 Hof 

  SKC „Eck-Franken“ Weidenberg 

   SKC Blau-Weiß Kulmbach    

   SKC Seußling  

 40 Jahre TSV Breitengüßbach 

 30 Jahre TSV Bertelsdorf 

 25 Jahre RSV Bavaria Lisberg 

  SK Vorbach 

  SV Walsdorf 

Bayerischer Sportkegler- und Bowlingverband e.V. 
Bezirk Oberfranken 



 
 

Bayerischer Sportkegler- und Bowlingverband e.V. 
Bezirk Oberfranken 

 
1. Bezirkssportwart Patrick Stubenrauch, 

Innere Löwenstraße 21, 96047 Bamberg, Tel. 0951 / 932 80 33, Fax 0951 / 932 90 79 
Mobil: 0160 / 90 24 70 54 E-Mail: 1.sportwart@bskv-oberfranken.de 

Internet: http://www.bskv-oberfranken.de 
 11.07.12 
 
 
 
 

Liebe Keglerinnen, liebe Kegler 

Das Sportjahr 2011 / 2012 ist beendet! 

 

 

Auch in diesem Jahr wurden für den BSKV - Bezirk Oberfranken wieder zahlreiche Einzel- 

und Mannschaftsleistungen auf Landes-, Bundes- und sogar internationaler Ebene erzielt. 

Damit wirklich niemanden bei so einer Aufzählung vergessen wird, verweise ich hier auf die 

Erfolgsstatistik des BSKV - Bezirks Oberfranken, die im Jahrbuch auf Seite 3 aufgeführt ist.  

Besonders hervorheben möchte ich die Bamberger Auswahlmannschaft der Jugend U18 

männlich, die in diesem Jahr alle nur möglichen Titel erreicht hat. Angefangen vom 

Bayerischer Mannschaftsmeister über den Erfolg beim Bayernpokal bis hin zum Deutschen 

Meistertitel. An dieser Stelle gratuliere ich allen Titelträgern im Namen des BSKV – Bezirk 

Oberfranken zu ihren erzielten Erfolgen recht herzlich. Diese Erfolge spiegeln eine gute 

Jugendarbeit wieder, die nicht nur den KV Bamberg, sondern auch den BSKV – Bezirk 

Oberfranken zuversichtlich in die Zukunft blicken und weiterhin im Kegelsport vorne 

mitmischen lässt. 

In der vergangenen Saison traten bei Meisterschaften immer wieder Probleme bei der 

Kontrolle der Passunterlagen auf. Hier appelliere ich an die Kreissportwarte bei deren 

Wettbewerben verstärkt auf die Passunterlagen zu achten. Des Weiteren sollte sich jeder 

Teilnehmer an weiterführenden Meisterschaften über die Regeln und 

Durchführungsbestimmungen informieren und sich danach richten. Denn jeder Kegler ist 

auch ein Vertreter des BSKV - Bezirks Oberfranken und an seinem Auftreten wird unser 

Bezirk gemessen.  

Doch es gibt zu den Meisterschaften auch Erfreuliches zu berichten. Die Teilnehmerzahlen 

bei den Bezirkseinzelmeisterschaften der Senioren sind deutlich gestiegen. In einer Sitzung 



des Bezirkssportausschusses wurde das Lochkugelspiel bei Einzelmeisterschaften 

freigegeben und in der vergangenen Saison machten schon einige Senioren von diesem 

Recht Gebrauch. Das Starterfeld der Seniorinnen konnte seit einigen Jahren wieder fast 

komplett aufgefüllt werden. So dass eine würdige Bezirksmeisterschaft ausgetragen werden 

konnte. Dieser rege Zuspruch verdeutlicht weiterhin die Notwendigkeit eines solchen Antrags 

Senioren mit Lochkugeln auch auf Bayerischen Meisterschaften zuzulassen. 

Auch heuer mussten wieder Entscheidungsspiele über Meisterschaft und 

Klassenzugehörigkeit entscheiden. So trugen bei den Herren in der Bezirksoberliga der SKC 

Steig Bindlach und die SG 1306 Bamberg ein Entscheidungsspiel um die Meisterschaft und 

den Aufstieg in die Regionalliga Ofr./Ufr, den letztendlich der SKC Steig Bindlach mit 

5484:5429 für sich in Anspruch nimmt. In der Bezirksliga Oberfranken ergab sich dieselbe 

Situation zwischen dem TSV Breitengüßbach II und dem SKC Eremitenhof Bayreuth. Hier 

schaffte Breitengüßbach mit 5571:5476 recht deutlich den Sprung in die Bezirksoberliga. Bei 

den Herren in der Bezirksliga B West musste sich der SKC 07 Neustadt II dem direkten 

Konkurrenten, AN Scheuerfeld stellen, der dieses Spiel mit 2619:2596 glücklich gewann und 

zur nächsten Saison das Spielrecht in der Bezirksliga A West wahrnehmen darf. 

Mit Freude habe ich mich in den vergangenen Jahren meinen Aufgaben als Bezirkssportwart 

gewidmet und möchte mich bei allen Sportkameradinnen und Sportkameraden für die 

konstruktive Zusammenarbeit bedanken. 

Mein besonderer Dank gilt unserem ersten Bezirksvorsitzenden Michael Hofmann und 

meiner Stellvertreterin Nadin Krammer, die mir immer mit Rat und Tat zur Seite standen. 

Zum Schluss möchte ich mich noch bei meiner Frau Kathi bedanken, die mich bei allen 

meinen Aufgaben unterstützte und oft den Telefondienst übernommen hat. 

Allen Keglerinnen und Keglern wünsche ich für die Saison 2012 / 2013 viel sportlichen Erfolg, 

so dass jeder seine gesteckten Ziele erreichen möge. Weiterhin hoffe ich auf eine gute 

Zusammenarbeit zum Wohle unseres Kegelsports. 

 

Mit sportlichen Grüßen 

 

Patrick Stubenrauch 
1.Bezirkssportwart 



 
   Bayerischer Sportkegler- und Bowlingverband e.V. 

Bezirk Oberfranken 
        

          2. Bezirkssportwartin Nadin Krammer, 
          Am Schwedengraben 14, 91330 Eggolsheim, Tel. 09545 / 322 86 1, Fax 09545 / 322 86 1 

          E-Mail: 2.sportwart@bskv-oberfranken.de 
          Internet: http://www.bskv-oberfranken.de 

 
 

              
             

          Eggolsheim, 12.07.2012 
Liebe Keglerinnen,  

 
nun ist wieder eine Saison zu Ende, in der wieder viele Erfolge erzielt wurden. 
 
Folgende Mannschaften erreichten in Ihren Ligen die Meisterschaft und  steigen somit in die 
nächste höhere Liga auf.  
 

Bezirksoberliga Frauen:  SKC Adler Eichenhüll 
Bezirksliga A-West Frauen:  SKK Bavaria Gundelsheim  
Bezirksliga A-Ost Frauen:  ESV Neuenmarkt 
 

Ich gratuliere als Spielleiterin allen Keglerinnen zu Ihren erspielten Ergebnissen und die damit 
verbundenen Erfolge. 
 
Bei den Einzel- und Tandemmeisterschaften, den Vereinsmannschaftmeisterschaften und dem 
Seniorenpokal wurden wieder auf Bezirks- bzw. Landesebene sehr gute Platzierungen erreicht, 
auch hier möchte ich es nicht versäumen allen Teilnehmerinnen meine Glückwünsche 
auszusprechen. 
 
Die Erstellung der Tabellen und Schnittlisten der Frauenligen gehört zum Kerngeschäft meiner 
Arbeit. Da die Spielberichte  fast immer pünktlich bei mir eingegangen sind, konnte ich die Daten 
recht zeitnah aktualisieren und auf die Homepage des BSKV-Bezirk Oberfranken setzen. 
Deshalb mein Dank an alle Frauenmannschaften und ich hoffe, dass es in der kommenden 
Saison ebenfalls so reibungslos abläuft. 
 
Zum Schluss möchte ich mich bei all meinen Kolleginnen und Kollegen der Vorstandschaft des 
BSKV-Bezirks Oberfranken für die Unterstützung bedanken und hoffe auch in der nächsten 
Saison auf eine weiterhin so gute Zusammenarbeit. 
 
Nun wünsche ich allen Mannschaften eine restliche, schöne und erholsame Sommerpause und 
einen guten Start in die bevorstehende Saison 2012/2013. 
 
„GUT HOLZ“ 
 

 
 
Nadin Krammer 
2.Bezirkssportwartin 

 
 



 

Bayerischer Sportkegler- und Bowlingverband e.V. 
Bezirk Oberfranken 

1. Bezirksjugendwart 

Holger Wacker, Heimatring 51, 96450 Coburg 
Telefon: 0 95 61 / 6 23 06 – Mobil: 01 71 / 6 42 52 23 – Fax: 0 95 61 / 31 92 46  

E-Mail: holger.wacker@steno-net.de Bezirk-Internet: http://www.bskv-oberfranken.de 
 

Bericht des 1. Bezirksjugendwarts zur Saison 2011/2012 
 
Mit der Saison 2011/2012 endete ein sehr ereignisreiches Sportjahr, das im Jugendbereich des 
Bezirks Oberfranken auch heuer wieder ohne nennenswerte Schwierigkeiten abgelaufen ist. 
Erneut kann unser Bezirk auf eine Vielzahl von sportlichen Erfolgen blicken. Nicht nur die Ein-
führung des 120-Kugel-Spiels, auch die personellen Veränderungen innerhalb unserer Bezirks-
vorstandschaft und innerhalb unserer Bezirksjugendvorstandschaft haben ihre Spuren hinter-
lassen.  
 
Der Jugendspielbetrieb verlief in allen vier Kreisen ohne erwähnenswerte Störungen. Trotz vie-
ler Spielverlegungen, können wir alle auf eine ruhige und sportlich fair abgelaufene Spielserie 
zurückblicken. Genau das ist Voraussetzung dafür, dass unser Nachwuchs mit Spaß und Freu-
de auf Punktejagd gegen andere Jugendmannschaften gehen kann. Daher möchte ich allen 
Trainern, Betreuern und Eltern danken, die den Kids nicht nur die keglerische Kompetenz, 
sondern auch Werte wie Teamgeist,  Sportlichkeit und Fairness vermitteln. 
 
Das technische Niveau, das unseren Jugendlichen in ihren oberfränkischen Clubs und Vereinen 
vermittelt wird, spiegelt sich in tollen Erfolgen bei den Meisterschaften wider. Hier sind ohne 
jede Zweifel die Deutschen Meistertitel der Auswahlmannschaften des KV Bamberg zu erwäh-
nen. 
 
Deutscher Meister wurde der KV Bamberg nämlich mit seinen Auswahlmannschaften in der   
 
• in der Altersklasse U18-männlich und 
• in der Altersklasse U14-männlich 
 
sowie Vizemeister mit seiner Auswahlmannschaft in der Altersklasse der U14-weiblich. 
 
Darüber hinaus konnten bei der „Deutschen“ auch Lukas Biemüller (17. Platz), Nicole Hart-
mann (21. Platz), Sandra Karl (16.Platz), Dominik Gubitz-Schübel (16. Platz), vor allem aber 
Anne Tonat mit ihrem 4. Platz die Oberfränkischen Farben bei dem höchsten nationalen Ein-
zelwettbewerb würdig vertreten. 
 
Man könnte noch viele andere sportliche Erfolge aufzählen, was aber den Rahmen sprengen 
würde. An dieser Stelle möchte ich es aber nicht versäumen, auch allen anderen Siegern, Titel-
gewinnern und erfolgreichen Mannschaften – auch im Namen der Bezirksvorstandschaft – zu 
gratulieren. Weitere Informationen zu den sportlichen Erfolgen könnt ihr dem Internet wie 
auch den Berichten unserer Kreisjugendwarte an unserem Bezirksjugendtag entnehmen. 
 
Am 29. April 2012 nahmen wieder unsere U18- und U14-Auswahlmannschaften am diesjähri-
gen Bezirksvergleich in Augsburg teil. Und auch in diesem Jahr konnten sich unsere Auswahl-
spieler sehr gut gegenüber der bayerischen Konkurrenz verkaufen.  
 
Unsere U18- und U14-Auswahlmannschaft landete jeweils auf den sehr guten 2. Platz. Aller-
dings wurde hier von mehreren Seiten Kritik über die Durchführung und den Ablauf vor und 



nach diesem Wettbewerb laut. Aus diesem Grunde wird der Bezirksvergleich im kommenden 
Jahr wieder unter der ausschließlichen Leitung des Bezirkslehrteams stattfinden.  
 
Damit schließe ich mit den sportlichen Erfolgen unserer Bezirksjugend möchte über die weite-
ren Aktivitäten unseres Ressorts und auf die Arbeit unserer beiden „Nachwuchsfunktionäre“  
eingehen. 
 
Im vergangenen Jahr wurden Karin Behr und André Gubitz zur 2. Bezirksjugendwartin und 
zum Bezirksjugendsprecher gewählt. Damit fanden sich nicht nur zwei Nachfolger, die den 
Zugang zu unseren Jugendlichen haben, sondern die auch mit neuen Ideen und einem hohen 
Maß an Aktivität ihren Positionen frisches Leben einhauchten. 
 
So organisierte vor allem Karin Behr das im vergangenen Jahr beschlossene Projekt des „Ju-
gendförderpreises“. Zusammen mit ihrer Jury bewertet sie die Jugendarbeit von Vereinen und 
Clubs, wobei nicht in erster Linie sportliche Erfolge prämiert werden, sondern vor allem pfiffi-
ge Ideen und ausgeklügelte Konzepte zur Mitgliederneugewinnung. Der Jugendförderpreis, 
der heuer erstmals in dieser Form anlässlich unseres 50-jährigen Bezirksjubiläums verliehen 
wird, ist sicherlich eine tolle Sache. Allerdings gingen in diesem Jahr nur 3 Bewerbungen ein. 
Hier wünscht sich die Bezirksjugendvorstandschaft in den kommenden Jahren eine regere Be-
teiligung von Seiten der Clubs, die eine aktive Jugendarbeit betreiben. Denn möglicherweise 
können sich ja so andere Clubs oder Vereine sich von diesen Ideen etwas abschauen und das 
eine oder andere Detail für ihre eigene Jugendarbeit fruchtbar machen. 
 
Auch André legte sich in seinem ersten Amtsjahr mächtig ins Zeug und erwiese sich wie Karin 
als ein absoluter Glücksgriff für unseren Bezirk. 
   
So fand zwar in diesem Jahr wiederum nur ein U10-Turnier statt. Allerdings wurde dieses 
Turnier besser angenommen als letztes Jahr und wir konnten fast doppelt so viele Teilnehmer 
verzeichnen. Zusammen mit Steffi Reuther konnten die kleinsten „Spieler“ unseres Bezirks auf 
den hervorragenden Bahnen der TSG 2005 Bamberg ihr Können unter Beweis stellen und auch 
im Rahmen verschiedener Spiele Preise erringen. Auch wenn die Veranstaltung selbst aus der 
Sicht der Kids und Eltern sehr positiv ist, so ist die Teilnehmerzahl begrenzt und für viele be-
deutet die Teilnahme eine sehr lange Fahrt durch unser Oberfranken. Daher wollen wir versu-
chen, die U10-Turniere häufiger, aber besser auf die Kreise verteilt, zu organisieren. In diesem 
Zusammenhang wollen wir auch unsere teilweise ganz neu gewählten Kreis- und Vereinsju-
gendsprecher aktivieren.  
 
Darüber hinaus fand im Juni - wieder auf den Bahnen der TSG 2005 Bamberg – unser Ober-
fränkisches Doppel-Derby statt. Auch dieses Turnier war ein voller Erfolg und die Bahnen wa-
ren von morgens bis abends voll ausgelastet. Hier konnte ein Wettbewerb von André ins Leben 
zurückgerufen werden, der für alle Jugendlichen – auch über die Grenzen unseres Bezirks 
hinweg – eine originelle Abwechslung in der Sommerpause verspricht. Unser ausdrücklicher 
Dank gilt hier vor allem auch dem Team der TSG 2005 Bamberg um Hans-Peter Hufnagl und 
Harald Münch, die uns neben dem U10-Turnier und dem Doppel-Derby auch bei der Ausrich-
tung der Oberfränkischen Meisterschaft tatkräftig unterstützt haben. 
 
Leider werfen aber auch dunkle Wolken Schatten auf unseren schönen Jugendbereich in Ober-
franken. 
 
Wie ein Blitz schlug die Bestandsmeldung am 27.01.2012 in Oberfranken ein. Konnten wir am 
28.01.2011 noch 642 gemeldete Jugendliche oberfrankenweit verzeichnen, waren es zum 
27.01.2012 nur noch 553 (!). Das sind 89 Spieler weniger, was einem Rückgang von fast 14 % 
entspricht. Nun sind rückgängige Bestandszahlen sicherlich keine Überraschung mehr, aber 
dieser Rückgang war doch ein ziemlicher Schock. Daher wird es auch in Zukunft unser Haupt-



augenmerk bleiben, den uns angeschlossenen Vereinen und Clubs den passenden Rahmen für 
verschiedene Aktivitäten in und außerhalb der Kegelbahn zu bieten und mit neuen Ideen und 
Konzepten diese zu unterstützen. 
 
Auch die angeheizte Diskussion um das 120-Kugel-Spiel wird in Oberfranken seine Spuren für 
die nächste Zeit hinterlassen. So fand Anfang dieses Jahres eine Umfrage statt, welchen Spiel-
modus die oberfränkischen Mannschaften in der Bayernliga – U14 wie auch U18 – künftig spie-
len möchten. Nur aus dem KV Bayreuth kam eine Antwort, und diese lautete auf 120 Wurf. Bei 
der im Mai stattfindenden Verbandsjugendsitzung wurden schließlich die Ergebnisse aller 
Umfragen in Bayern präsentiert. Mit überraschendem Ergebnis: Mit einer einzigen Ausnahme 
sprachen sich alle im Bayernligaspielbetrieb teilnehmenden Mannschaften gegen das traditio-
nelle 100-Kugel aus. Mit diesem klaren Auftrag wurde der richtungsweisende Beschluss ge-
fasst, dass der Bayerische Sportkeglerverband als erster Landesverband das 120-Kugel-Spiel im 
Jugendbereich auf Verbandsebene einführt.   
 
Ehe ich meinen ausführlichen Bericht schließe, wende ich mich mit einem persönlichen Appell 
an alle Aktiven und Passiven unseres Bezirks. Ich betreibe seit 30 Jahren unseren Kegelsport – 
nach wie vor mit großer Freude. Freilich gehört es auch dazu, dass man über unterschiedliche 
Ansichten kontrovers und leidenschaftlich diskutiert. Es ist selbstverständlich, wenn man aus 
Verbitterung darüber, seinen eigenen Standpunkt nicht durchsetzen zu können, auch einmal 
über die Stränge schlägt und den Ton erhebt. Aber was ich in den letzten Wochen und Mona-
ten – seit Einsetzen der Diskussion um das 120-Kugel-Spiel – miterleben konnte, ist ohne jedes 
Beispiel. Dass man sich in Versammlungen, in E-Mails, in der Zeitung oder in Telefonaten mit 
Beleidigungen, Drohungen und Unterstellungen konfrontiert, ist für mich ein untragbarer Zu-
stand. Hier ist leider der Verlust einer intelligenten und sachlichen Gesprächskultur verschie-
dener Personen zu konstatieren. Manche vergessen schlicht, dass wir Funktionäre allesamt eh-
renamtlich und ausschließlich in unserer Freizeit tätig sind. Wenn wir am Wochenende Turnie-
re und Meisterschaften mit enormen finanziellen und zeitlichen Aufwand organisieren, neue 
Saisons planen, um einen  geregelten Spielbetrieb zu gewährleisten, dann machen wir das ge-
wiss nicht, um Leute gängeln zu wollen oder um uns zu bereichern, sondern weil es uns um 
unseren Sport geht. Gerade in schweren Zeiten wie diesen mit permanent fallenden Mitglie-
derzahlen sollten wir versuchen, nicht nur an einem Strang zu ziehen, sondern uns auch in der 
Öffentlichkeit wie vernünftige Menschen zu verhalten und nicht wie Neandertaler oder 
Dschungelbewohner aus Urzeiten. Dazu gehört auch, sein Gegenüber und andere Ansichten 
zu respektieren – dieses sind übrigens Eigenschaften, die auch unsere jüngsten Jugendlichen in 
unseren Clubs und Vereinen von guten Trainern und Betreuern lernen.  Schon das, so denke 
ich, wäre ein erster Schritt, um das Erscheinungsbild unseres Kegelsports wieder in der Öffent-
lichkeit besser erscheinen zu lassen.   
 
Schließen möchte ich mit meinem Dank an unsere 2. Bezirksjugendwartin Karin Behr, an 
André Gubitz und vor allem und ganz sehr an Steffi Reuther für die Unterstützung in den ver-
gangenen Monaten bei den Meisterschaften und Turnieren. Mein Dank gilt auch allen Mitar-
beitern des Bezirkslehrteams und der Bezirksvorstandschaft für die gute Zusammenarbeit.  
Danke, Udo Neumann, für den ausgezeichneten Ergebnisdienst und die anderen Kreisjugend-
warte Patrick Lindthaler (neu seit Juni: Katrin Reinsch), Armin Krieger und Michael Jahn (neu 
seit Juni: Maximilian Kraus) für die viele Hilfe. 
 
Allen Jugendspielern, Mannschaften und Sportverantwortlichen darf ich einen guten Start und 
eine erfolgreiche Saison 2012/2013 wünschen.  
 
Mit freundlichen sportlichen Grüßen 
 
Holger Wacker 
1. Bezirksjugendwart Oberfranken 
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 Uschi Koch – Scharnhorststraße 14 – 95030 Hof 
Telefon: 09281 / 477133 – Mobil: 0171/7795878 

e-mail: uschiroesel@t-online.de 
 
 
 

Bericht zum Bezirkstag 2012 in Heinersreuth 
 

 
 
Liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
im Sportjahr 2011/2012 konnte ich an fast allen Sitzungen des Bezirksvorstandes und Be-
zirkssportausschusses teilnehmen. Ebenfalls habe ich einige Sitzungen der bsj Oberfranken 
besucht. 
 
Die Anmeldung zur diesjährigen Trainerassistentenausbildung lief sehr schleppend an. Jedoch 
meldeten sich kurz vor Anmeldeschluss doch 11 Teilnehmer (8 weiblich, 3 männlich) an. Die-
se Ausbildung fand am 6./7.7.12 und 14./15.7.12 in Burgebrach statt. Während des Lehrgangs 
wurden von den Teilnehmern sehr ansprechende Leistungen erbracht. Ich hoffe sehr, dass 
nun einige der Teilnehmer sich für die nächste C-Trainer-Ausbildung im November in Ober-
haching anmelden werden. Während dieser Ausbildung wird das bereits erfahrene Wissen 
vertieft und noch erweitert.  
 
Für die Verlängerung der C-Trainer-Scheine wurden vom Lehrteam Oberfranken am 
12.12.2011 in Kasendorf und am 31.3.2012 in Schönbrunn Fortbildungsmaßnahmen angebo-
ten.  
Im Dezember referierte Kathi Stubenrauch über finanzielle Fördermöglichkeiten in der Ju-
gendarbeit durch die bsj. An der Fortbildung im März in Schönbrunn ließ uns Sportkameradin 
Verena Faßold einen Einblick in die „Zeitgerechte und zukunftsorientierte Jugendarbeit im 
Kegelklub“ am Beispiel „Zirkeltraining der Gesundheitsforschung“ gewähren. 
 
Der jährliche Sichtungslehrgang für U18 fand 2011 in Burgebrach statt. An diesem Tag konn-
ten die beiden U18-Trainer Markus Habermeyer und Michael Koch wieder ein schlagkräftiges 
Team für den Bezirksvergleich im April zusammenstellen. 
 
Zur Vorbereitung auf den Bezirksvergleich sowie den Bezirksmeisterschaften 2012 fand auf 
den Bahnen der TSG 2005 Bamberg unter Leitung der beiden U18-Trainer ein Abendlehrgang 
statt. Der Lehrgang wurde sehr gut angenommen. 

Bayerischer Sportkegler- und Bowling-
Verband e.V. 

Bezirk Oberfranken 
Bezirkslehrwartin  



 
 
Die Platzierungen der Kaderspieler an den Bezirks- und Bayerischen Meisterschaften sind 
dem Bericht von Holger Wacker zu entnehmen. 
 
Am 29. April 2012 fuhren wir wieder mit einem Bus zum Bezirksvergleich nach Augsburg. Die 
Organisation hierfür hat dankenswerter Weise Karin Behr übernommen. Dank ihrer hervorra-
genden Planung kamen wir rechtzeitig und vor allem stressfrei in Augsburg an. 
 
Nachdem unser Startspieler der U 18 Christoph Kaiser den Bezirk Oberfranken mit 484 Holz 
in Führung brachte, konnten wir leider diesen Vorsprung nicht bis zum Ende halten und beleg-
ten mit 48 Holz Rückstand auf den Sieger aus Mittelfranken einen hervorragenden 2. Platz. 
Bei der U14, unter Leitung von Kathi Stubenrauch, konnte ebenfalls ein sehr guter 2. Platz 
erkämpft werden. Der Rückstand zu Platz 1 war dabei mit 4 Holz äußerst gering. 
 
 
 
U 18 weiblich / männlich 
 
Oberfranken  Jg.  Fehler Abr.  Ges.  Oberfranken  Jg.  Fehler Abr. Ges. 
Schmidt Sandra 03/97    7      122   439  Kaiser Christoph 09/96      3   168   484 
Biemüller Magdalena  05/95    7      142   447  Pfundt Tobias   11/95      2     18   148 
Straßberger Sabrina 01/97    9        40   191  Wiemann Tim   07/93     6   134   435 
Hübner Kathrin   08/95      7      132   413  Pittroff Florian  07/93      5   135   413 
Göhl Pia   07/96    6        63   196  Schäftlein Christian 10/95      4     88   232
       Straßberger Robin  09/96 
 
Gesamt    36      499 1686          20   543  1712 
 
 
 
U 14 weiblich / männlich 
 
Oberfranken  Jg.  Fehler Abr.  Ges.  Oberfranken  Jg.  Fehler Abr. Ges. 
Hübner Silke   02/98    9      115   384  Biemüller Lukas 03/98    12   131   404 
Schmitt Sabrina  09/97    7      142   438  Friedebach Niklas  08/98      1   149   437 
Karl Sandra   11/98  13      105   379  Seiler Florian   12/97     7   125   415 
Tonat Anne   11/97    11      111   391  Schuberth Thomas 01/98      9   124   423 
Amon Vanessa   07/98     Corintan Christian  02/98 
 
Gesamt     40     473 1592                    29   529  1679 
 

Bei den sehr guten Leistungen der Kaderspieler kann der nächste Bezirksvergleich 2013 zu-
versichtlich in Angriff genommen werden. 
 
Mein besonderer Dank gilt vor allem den Heimtrainern unserer Kaderspieler, denn ohne deren 
Engagement wären solche Leistungen nicht erreichbar. 
 
Die jährliche Lehrwartetagung des BSKV konnte bisher aufgrund von Terminschwierigkeiten 
nicht stattfinden.  
  
 



            
    
Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle beim Bezirk Oberfranken für die optimale finanzi-
elle Unterstützung, bei allen Betreuern für ihre Hilfe und für den tollen Einsatz aller Spieler und 
Spielerinnen. Vielen Dank auch an die Ergänzungsspieler, die den ganzen Tag zur Verfügung 
standen. 
 
Zum Abschluss meines Berichtes bedanke ich mich bei meinen Vorstandskollegen, den Mitar-
beitern meines Lehrteams und bei allen, die immer da waren, wenn sie gebraucht wurden. 
 
Dem Bezirkstag wünsche ich einen guten und harmonischen Verlauf. 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
Uschi Koch 
Bezirkslehrwartin 



 

Bayerischer Sportkegler- und Bowlingverband e.V. 
Bezirk Oberfranken 

 
Bezirksschiedsrichterwart 

Michael Koch, Postfach 3121, 95005 Hof 
Fon (09281) 477133  Fax (0911) 8147445 

Mobil 0171 2150018, e-mail: MKoch1@t-online.de 

 
 

Bericht zum Bezirkstag am 28. Juli 2012 in Heinersreuth 
 

 

Im Bezirk Oberfranken sind zur Zeit 158 Schiedsrichter gelistet, davon 2 SR mit FIQ-
Lizenz, 27 SR mit A-Lizenz (davon 2 Damen), 80 SR mit B-Lizenz (davon 12 Damen) 
und 49 SR mit C-Lizenz (davon 18 Damen). 
Die SR-Verteilung auf die vier Kreise ist wie folgt:  
- Kreis Ost:    54  (KV Bayreuth)                                - Kreis Süd: 47 (KV Bamberg),                               
- Kreis Nord:  34 (KV Kulmbach, KV Helmbrechts, KV Kronach, Kreise Hof + Wunsiedel)  
- Kreis West:  23 (KV Coburg, KV Coburg-Land, KV Bad Rodach, KV Lichtenfels, 
                            KV Neustadt-Coburg) 
 
Am Ausbildungslehrgang für C-Lizenz am 30./31.07.2011 in Speichersdorf in 
Oberfranken wurden 13 neue Schiedsrichter ausgebildet, darunter auch 3 Frauen. Von 
den neuen Schiedsrichtern kommen 11 aus dem Kreis Ost, ein Schiedsrichter aus dem 
Kreis Süd und eine Schiedsrichterin aus dem Kreis Nord. Drei oberfränkische SR 
haben in Speichersdorf ihre B-Lizenz erwerben können (2 SR aus dem Kreis West, 1 
SR aus dem Kreis Ost). Ein SR aus dem Kreis Ost legte am 24.07.11 in Luhe-Wildenau 
erfolgreich die Ausbildung zur A-Lizenz ab. 
 
In der Saison 2011/2012 spielten 50 Mannschaften aus 32 verschiedenen Clubs in 
schiedsrichterpflichtigen Ligen. In diesen Ligen waren 449 SR-Einsätze notwendig. 
Dazu kamen noch Einsätze in den U18 und U14 Bayern- und Regionalligen sowie 
Einsätze in der Champions League, bei Meisterschaften, Pokalspielen und 
Entscheidungsspielen. In Summe ergaben sich ca. 510 Einsätze. 
Die Saison lief im Mannschaftsspielbetrieb und auf den Einzelmeisterschaften ohne 
nennenswerte Zwischenfälle ab, die SR-Ausfälle liegen unter einem Prozent. 
Fazit: Das Schiedsrichterwesen in Oberfranken ist mit der Neuausbildungsrate und mit 
jungen Nachwuchs-Schiris auf gutem Weg, an der durchschnittlichen Qualität der 
Leistungen sollte weiterhin gearbeitet werden, hier ist Verbesserungsspielraum 
vorhanden. Die seit Frühjahr 2012 vakante Stelle des Kreis-SR-Wartes im Kreis Ost 
kann hoffentlich vor Saisonbeginn wieder besetzt werden. 
 
Für 100 SR-Einsätze wurden auf dem Bezirkstag 2011 geehrt:  Timo Gubitz (SSV 
Warmensteinach), Gerald Eichner (SKC Blau-Weiß Kulmbach), Max Kropf (SKK 
Bavaria Gundelsheim), Reiner Igler (PSV Franken Neustadt), Dieter Rothemund (SKC 
Kasendorf), Adolf Warta (Links Vorbei Bad Rodach). Die Ehrenurkunde für 200 SR-
Einsätze erhielt Anton Rauch (ESV Lichtenfels). 
 
Ich danke meinem Stellvertreter Patrick Lindthaler und den vier Kreisschiedsrichter-
warten sowie meinen Kollegen in der Bezirksvorstandschaft für die gute und 
harmonische Zusammenarbeit. Insbesondere bedanke ich mich bei allen aktiven und 
zuverlässigen Schiedsrichtern für ihre geleisteten Einsätze. 
 
Mit sportlichen Grüßen              Hof, 20.06.2012 

 
Michael Koch 
1. Bezirksschiedsrichterwart Ofr. 



                 
Pressewart Max Kropf 

Innere Löwenstr. 21, 96047 Bamberg, Tel. 0951 / 603427, Fax 9329249 
Mobil: 0172/1338965, E-Mail: max.kropf@web.de 

 
23.07.12 

 

Bericht zum Bezirkstag am 28. Juli 2012 in Heinersreuth 
 
 

Liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden, 
 
 
Die Spielzeit 2011/12 ist abgeschlossen. Wie schon in den vorausgegangenen Jahren 
konnte ich auch dieses Mal wieder über viele gute Ergebnisse aus dem BSKV - Bezirk 
Oberfranken berichten.  
 
Die Akzeptanz der neuen Medien wird immer größer. Auch wir Kegler nutzen die 
schnelle Verbreitungsmöglichkeit im Internet und werden von unseren Internet-
beauftragten auch zeitnah und ausführlich unterrichtet.  
 
Doch ist es für viele Kegler auch schön, die Erfolge in gedruckter Form in den 
Tageszeitungen zu lesen. Hier erfahren auch „Nichtkegler“, die unsere Homepages 
wahrscheinlich nie aufsuchen, von den vielen Möglichkeiten den Kegelsport zu betreiben.  
Dies kann auch eine Art Werbung sein. Deshalb werde ich mich auch weiterhin 
bemühen, auf dieser Ebene den Kegelsport durch möglichst viele Berichte der breiten 
Öffentlichkeit bekannt zu machen. Meine Zusammenarbeit mit den Mediengruppen in 
Oberfranken ist zum Teil recht gut, doch habe ich wenig Einfluss, ob, wann und wie die 
Berichte veröffentlicht werden.  
 
Eine rasche Berichterstattung ist jedoch nur möglich, wenn ich Ergebnisse und 
Informationen möglichst schnell erhalte, da ich nicht überall persönlich anwesend sein 
kann. Die Kommunikation zwischen den Ausrichtern und mir ist im vergangenen Jahr 
sehr gut gelaufen und ich möchte mich deshalb bei allen bedanken, die mir Ergebnisse 
und auch Bilder zukommen ließen. Auch meinen Vorstandskollegen sage ich für die gute 
Zusammenarbeit ein herzliches „Danke schön“. 
 
Für die kommende Saison wünsche ich allen Sportkameradinnen und Sportkameraden 
viel Gesundheit und weiterhin gute Leistungen, über die ich dann berichten kann. 
 
Mit sportlichen Grüßen  
 
 
Max Kropf 
Bezirkspressewart 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bayerischer Sportkegler- und Bowlingverband e.V. 
Bezirk Oberfranken 



Bericht des Bezirksbreitensportbeauftragten Oberfranken über das Sportjahr 2011 / 2012

Seit  dem  letzten  Bezirkstag  hat  sich  der  Breitensportbereich  innerhalb  des  BSKV  –  Bezirk 

Oberfranken kontinuierlich weiterentwickelt. Die größte sportliche Neuerung dürfte innerhalb der 

KVOO sicherlich die Einführung des Spiels mit eigenen Kugeln sein. Nach langen Querelen der 

Vorstandschaft der KVOO mit Roland Schiffner, in denen unter anderem angedroht wurde, dass 

Spieler der KVOO künftig für überregionale Meisterschaften und Wettbewerbe gesperrt würden, 

lenkte  die  Vorstandschaft  ein  und  verabschiedete  auf  einer  Sportausschusssitzung  einen  Antrag 

hierzu. Seither nutzen viele Spieler dieses Angebot und treten mit eigenen Kugeln zu Wettkämpfen 

an, wenngleich innerhalb mancher Vereine noch immer eine große Skepsis hierüber herrscht und 

Spieler  mit  eigenen  Kugeln  mit  Argwohn  betrachtet  werden.  Hier  müsste  noch  viel 

Aufklärungsarbeit geleistet werden, jedoch scheint dies aufgrund der großen Ressentiments nahezu 

unmöglich.

Über  den  Sportbetrieb  ist  zu  sagen,  dass  mehr  Spieler  als  im  den  vergangenen  Jahren  die 

Bezirksmeisterschaft,  die  erneut  für  die  Bezirke  Oberfranken  und  Oberpfalz  zusammen  in 

Burgkunstadt ausgerichtet wurden, besucht haben. Die Ergebnisse standen denen des Vorjahres in 

nichts nach. Im Folgenden soll vermehrt Wert auf die oberfränkischen Vereine und ihre Leistungen 

gelegt  werden.  Bei  den  Frauen-Mannschaften  erreichten  die  Spielerinnen  der  TS  1851 

Schwarzenbach / Saale mit 1605 Kegel einen zweiten Platz. Der dritte Platz ging mit 1572 Kegel an 

SV 04 Marktredwitz. Die Titelverteidiger des SKC Schirnding-Arzberg landeten mit 1571 Kegel 

auf dem vierten Platz, konnten sich aber dennoch für die Bayerische Meisterschaft qualifiziern.

Die Herren-Mannschaft aus Schirnding-Arzberg erreichte einen guten dritten Platz (1670 Kegel) 

von 15 teilnehmenden Mannschaften. Der zweite Platz ging auch hier an den SV 04 Marktredwitz 

mit 1678 Kegel. Auch bei den Mixed-Mannschaften wurden gute Ergebnisse erzielt. Der KC Adler 

MTV Bamberg siegte in dieser Konkurrenz mit 1684 Kegel. Dritter wurden die Kegler vom SKC 

Schirnding-Arzberg mit 1635 Kegel. 

In  den Einzelkonkurrenzen standen überdurchschnittlich  oft  überregional  erfahrene  Keglerinnen 

und  Kegler  auf  dem  Treppchen.  Die  Bayerische  Meisterin  aus  dem  vergangenen  Jahr,  Heike 

Böttner, erreichte auch hier den ersten Platz  mit 434 Kegel, dicht gefolgt von Heike Stenglein (430 

Kegel) vom ausrichtenden Verein. Die Seniorinnen A wurden von Marianne Käppel (437 Kegel) 

dominiert. Rosi Seelmann (412 Kegel) vom KC Dr. Renger Strullendorf und Franziska Raps aus 

Burgkunstadt  (409  Kegel)  landeten  auf  den  weiteren  Podestplätzen.  Als  einzige  Frau  der 



Seniorinnen  B  hat  sich  Monika  Backert  von  KC  Adler  MTV  Bamberg  für  die  Bayerische 

Meisterschaft  qualifiziert.  Sie  erreichte  438  Kegel.  In  der  Männerkonkurrenz  landete  kein 

Oberfranke auf dem Treppchen, bei den Senioren A gelang es nur Dietmar Seifert der Kegelfreunde 

Unterweißenbach  mit  443 Holz  die  Fahne des  Bezirks  hoch zu  halten.  Dafür  standen bei  den 

Senioren B gleich drei Oberfranken auf dem Siegerpodest. Allen voran Horst Bormann (451 Kegel) 

und  Wolfgang  Kleine  (432  Kegel)  aus  Burgkunstadt  und  Hans  Rummel  (429  Kegel)  von  den 

Kegelfreunden Unterweißenbach. 

Ein beliebter Wettbewerb waren auch in diesem Jahr die Paarläufe. Dies zeigte sich auch in den 

Ergebnissen. Manuela Schenk und Daniala Vollath vom SV 04 Marktredwitz gewannen den Frauen 

Paarlauf mit 845 Kegel vor Marita Martini und Sandra Prucker aus Schwarzenbach (821 Kegel). 

Bei de Herren überzeugten Axel Albrecht und Martin Lang vom SKC Holenbrunn-Wunsiedel mit 

861 Kegel auf dem zweiten Platz. Im Mixed-Paarlauf standen insgesamt sechs Oberfranken auf dem 

Podest. Sandra Prucker und Heinz Pusch aus Schwarzenbach ließen ihre Konkurrenten mit 880 

Kegel hinter sich. Auf dem dritten Platz landeten ihre Vereinskollegen Bärbel Gräßel und Daniel 

Schultes (844 Kegel). Zweiter wurden hier Heike Böttner und Achim Achtziger von der SKG Grün-

Weiß Hohenberg mit 859 Kegel.

Alle Spieler hatten sich für die Bayerischen Meisterschaften qualifiziert, die im Juni und Juli in 

München  und  Augsburg  ausgetragen  wurden.  Hier  konnten  jedoch  nur  wenige  Titel  auf 

Oberfranken geholt werden. Bei den Seniorinnen A Kegelte Marianne Käppeel sehr gute 470 Kegel 

und wurde Dritte. Monika Backert erzielte 440 Kegel und wurde bei den Seniorinnen B ebenfalls 

Dritte. Bei den Mannschaften konnte nur das Mixed-Team aus Schirnding-Arzberg ihre Erfolgsserie 

aus den vergangenen Jahren fortsetzen.  Mit 1753 Kegel erzielten sie den dritten Platz und sind 

damit für die Deutsche Meisterschaft qualifiziert. 

Zum gegenwärtigen Zeitpunkt (Stand 10.7.2012) ist der Bayernpokal noch voll im Gange. Bisher 

sind bei den Herren nur noch die Mannschaften aus Burgkunstadt und Holenbrunn im Rennen. Bei 

den Damen meldeten in diesem Jahr nur neun Teams. Unter den besten vieren befinden sich hier 

nun nur noch die Bandschlieber Burgkunstadt. Bei den Mixed-Teams sind ebenfalls nur noch die 

Spieler vom KC Adler MTV Bamberg, sowie der SKC Schirnding-Arzberg im Rennen. 

Christopher Michael – Bezirksbreitensportbeauftragter Oberfranken



Stimmrecht im BSKV - Bezirk Oberfranken
zur Bezirksversammlung 2012

Mitgliederstand am 27.01.2012

Bezirksvorstand Mitglieder Stimmen in BV
und Vereine 30

Mitgl. = 1 Stimme
insgesamt Anzahl in %

Bezirksvorsitzender 1 0,6%
Ehrenvorsitzender 1 0,6%
1. Bezirkssportwart 1 0,6%
2. Bezirkssportwart 1 0,6%
Bezirksjugendwart 1 0,6%
Bezirksschriftführer 1 0,6%
Bezirkslehrwart 1 0,6%
Bezirksschiedsrichterwart 1 0,6%
Bezirkspressewart 1 0,6%
Breitensportbeauftragter 1 0,6%
Kreisvorsitzende 4 2,5%
Verein Bamberger Sportkegler e.V. 1282    43 26,4%
Verein Bayreuther Sportkegler e.V. 913    31 19,0%
Kegler-Verein Coburg e.V. 277    10 6,1%
Sportkegler-Verein Coburg-Land e.V. 323    11 6,7%
Sportkegler-Verein Helmbrechts e.V. 118    4 2,5%
PTSV 1962 Hof 19    1 0,6%
Verein Kronacher Sportkegler e.V. 153    6 3,7%
Sportkegler-Verein Kulmbach e.V. 439    15 9,2%
Sportkegler-Vereinigung Lichtenfels e.V. 276    10 6,1%
SKC 63 Naila 23    1 0,6%
SKK Frankenwald Naila 25    1 0,6%
Sportkeglerverein Neustadt/Coburg 139    5 3,1%
Turnverein Rehau 1884 e.V. 0,0%
SSV Schwarzenbach a. Wald 15    1 0,6%
SpVgg 1913 Selb 0,0%
FC Selb e.V. 25    1 0,6%
Tettauer Kegler e.V. 36    2 1,2%
SKC Münchberg 40    2 1,2%
SK Jägersruh 85 Hof e.V. 14    1 0,6%
Kegelverein Bad Rodach 1981 e.V. 72    3 1,8%
Kegelclub Schlößla Feilitzsch 25    1 0,6%
Bezirk Oberfranken 4214    163 100,0%
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Bayerischer Sportkegler- und Bowlingverband e.V. 

Bezirk Oberfranken 
 

1. Bezirkssportwart Patrick Stubenrauch, 
Innere Löwenstraße 21, 96047 Bamberg, Tel. 0951 / 932 80 33, Fax 0951 / 932 90 79 

Mobil: 0160 / 90 24 70 54 E-Mail: 1.sportwart@bskv-oberfranken.de 
Internet: http://www.bskv-oberfranken.de 

 25.06.2012 
 
 
 

Antrag zur Bezirksversammlung 2012 
 
 

Der 1. Bezirkssportwart des BSKV – Bezirk Oberfranken stellt zur Bezirksversammlung folgenden 

Antrag: 

 
Erhöhung der Startgebühren auf einheitlich 4,50 Euro bei Meisterschaften 

(außer im Jugendbereich)  
 
 
Sachverhalt: 

Durch die ständig steigenden Kosten für Energie und Unterhalt von Kegelbahnen, sowie bei den 

Ausgaben für Ehrengaben muss der BSKV Bezirk – Oberfranken für Meisterschaften verstärkt Gelder 

zur Verfügung stellen. 

 

Begründung:  

Durch diese Kostenerhöhung wäre gewährleistet die Ehrengaben bei Meisterschaften (Medaillen, 

Blumen, usw.) im gewohnten Ausmaß beizubehalten. Zudem strebe ich als 1. Bezirkssportwart an, bei 

positiver Zustimmung dieses Antrages, den Ausrichtern eine erhöhte Vergütung pro 100 Kugeln von 

3,50 Euro zu gewähren. Dies soll helfen die Bahnen wieder kostendeckender bereitstellen zu können. 

 

Allgemeines: 

Ich hoffe auf eine positive Aufnahme in der Bezirksversammlung und bitte diesem Antrag zuzustimmen. 

 
 
 
 

Mit sportlichen Grüßen 

 
1. Bezirkssportwart – Ofr. 

Patrick Stubenrauch 
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Antrag zur Bezirksversammlung 2012 
 
 

Der 1. Bezirkssportwart des BSKV – Bezirk Oberfranken stellt zur Bezirksversammlung folgenden 

Antrag: 

 
Erhöhung der Bahnmietenvergütung bei Meisterschaften durch den  

BSKV Bezirk – Oberfranken auf 3,50 Euro 
 
 
Sachverhalt: 

Durch die ständig steigenden Kosten für Energie und Unterhalt von Kegelbahnen, stellt der 1. 

Bezirkssportwart des BSKV Bezirk – Oberfranken den Antrag die Vergütung der Bahnmieten pro 100 

Kugeln von 3,00 Euro auf 3,50 Euro zu erhöhen.  

 

Begründung:  

Durch die Erhöhung der Bahnmietenvergütung wäre gewährleistet, dass die ausrichtenden Klubs 

kostendeckend arbeiten können und eine Meisterschaft wieder rentabler wäre. In den letzten Jahren war 

dies zum Teil durch ständig steigenden Unterhaltskosten bei 3,00 Euro pro 100 Kugeln nicht mehr 

machbar 

 

Allgemeines: 

Ich hoffe auf eine positive Aufnahme in der Bezirksversammlung und bitte diesem Antrag zuzustimmen. 

 
 
 
 

Mit sportlichen Grüßen 

 
1. Bezirkssportwart – Ofr. 

Patrick Stubenrauch 
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Antrag zur Bezirksversammlung 2012 
 
 

Der 1. Bezirkssportwart des BSKV – Bezirk Oberfranken stellt zur Bezirksversammlung folgenden 

Antrag: 

 
Mindestbestandzeit für Anträge, die bei Bezirksversammlungen 

 im BSKV Bezirk – Oberfranken beschlossen werden 
 
 

Sachverhalt: 

In den vergangenen Jahren kam es immer wieder zu strukturellen Änderungen (z.B. Reduzierung der 

Ligenstärke), die weitreichende Konsequenzen (verschärfter Abstieg, kürzere Saison, usw.) mit sich 

brachten.  

 

Begründung:  

Um trotz der Neuerungen eine gewisse Kontinuität zu schaffen, beantrage ich als Bezirkssportwart des 

BSKV – Bezirks Oberfranken eine Mindesthaltbarkeit für alle Beschlüsse, die bei Bezirksversammlungen 

entschieden werden. So wäre gewährleistet, dass Diskussionen über die Struktur des Spielbetriebs nicht 

jedes Jahr aufs Neue geführt werden müssen. Als zeitliche Begrenzung schlage ich 3 Jahre vor. 

 

Allgemeines: 

Ich hoffe auf eine positive Aufnahme in der Bezirksversammlung und bitte diesem Antrag zuzustimmen. 

 
 
 
 

Mit sportlichen Grüßen 

 
1. Bezirkssportwart – Ofr. 

Patrick Stubenrauch 





   Bayerischer Sportkegler- und  
       Bowlingverband e.V. 
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Bestimmungen zur Bildung von Spielgemeinschaften (SpG) 
 
 

1. Genehmigung 
  
1.1 Eine SpG muss mit dem vollständig ausgefüllten Formular „Antrag zur Genehmigung 

einer Spielgemeinschaft (SpG)“ beim zuständigen Bezirkssportwart beantragt 
werden. Dieser leitet genehmigte Anträge an die Geschäftsstelle des BSKV, den 
Vizepräsidenten Sport und den zuständigen Spielleitern zur Kenntnisnahme weiter. 

 
1.2 Spätere Änderungen der Vereinbarungen zwischen den Klubs sind dem 

Bezirkssportwart unverzüglich mitzuteilen, der diese gemäß Punkt 1.1 weiterleitet. 
 
1.3 Der Antrag ist die Vereinbarung zweier Klubs über die Bildung einer SpG. 

 
1.4 Eine SpG muss bis spätestens 31. Mai für das darauf folgende Sportjahr mit allen 

erforderlichen Unterlagen beantragt sein. Über den Antrag muss bis spätestens 15. 
Juni vom zuständigen Bezirkssportwart entschieden sein. 

 
1.5 Die SpG verlängert sich automatisch um ein weiteres Jahr, wenn sie nicht spätestens 

mit einer Frist von 4 Wochen zum 31. Mai des Jahres von einem der beiden Klubs 
beim Bezirkssportwart gekündigt wird. 

 
1.6 Die Antragsgebühr beläuft sich auf einmalig 25,00 € je SpG und ist vorab an den 

zuständigen Bezirk zu entrichten. Ein Nachweis über die Zahlung ist dem Antrag 
beizufügen. 

 
 

2.  Allgemeines  
 
2.1 Die Bildung von SpG zwischen zwei Klubs ist innerhalb des BSKV zulässig. Ein 

Aufstieg in eine Bundesliga ist für eine SpG nicht möglich. 
 
2.2 Eine SpG darf nicht kreisübergreifend gebildet werden. 
 
2.3 Eine SpG gilt für alle aktiven Mannschaften der beteiligten Klubs im Klubspielbetrieb. 

Bei gemischten Klubs (Frauen und Männer) kann eine SpG für alle oder auch nur für 
Frauen oder Männer beantragt werden. Frauen und Männer eines Klubs können 
getrennt voneinander SpG mit unterschiedlichen Klubs beantragen. 

 
2.4 Bedingung zur Gründung einer SpG ist, dass einer der beiden Klubs maximal nur 

eine Mannschaft in der laufenden Saison gemeldet hat. Ist die Bedingung nicht erfüllt, 
aber einer der beiden Klubs kommt für die bevorstehende Saison in eine solche oder 
ähnliche Situation, so ist dem Antrag gesondert eine Begründung beizulegen. Die 
Entscheidung hierüber trifft der zuständige Bezirkssportwart. 
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2.5 Die Klubs müssen bereits im Antragsformular die Zuordnung der Mannschaften nach 
Auflösung der SpG festlegen. 
 

2.6 Für SpG gelten grundsätzlich die DKBC-SpO sowie die BSKV-AB mit dem Anhang 
"Spielgemeinschaften". 

 
2.7 Für Verpflichtungen gegenüber dem BSKV aus dem laufenden Spielbetrieb haften 

beide Klubs gleichermaßen. 
 
 

3. Spielbetrieb  
 
3.1 Die Mannschaften einer SpG sind Klubmannschaften. Sie können nur an 

Wettbewerben innerhalb des BSKV teilnehmen.  
 
3.2 Die Kegler(-innen) sind bei Einzel- oder Tandemmeisterschaften Klubstarter. Sie 

können nicht unter dem Namen der SpG starten. 
 
3.3 Die Meldung der Mannschaften erfolgt an die zuständigen Spielleiter. 

 
3.4 Die Einteilung und Einordnung der Mannschaften in die Ligen und Spielklassen bei 

Gründung oder Auflösung einer SpG obliegt den zuständigen Spielleitern. Bei 
Auflösung einer SpG werden die Mannschaften nach der im Antrag festgelegten 
Reihenfolge den Klubs zugeordnet. 

 
3.5 Die Klubs müssen sich einigen, auf welcher der beiden Bahnanlagen die einzelnen 

Mannschaften der SpG spielen sollen und dies bei der Mannschaftsmeldung 
angegeben. 

 
3.6 Einheitliche Spielkleidung der Spieler(-innen) einer SpG ist nicht zwingend 

erforderlich. Die beiden verwendeten Klubspielkleidungen müssen allerdings 
einheitlich sein. 

 
 
HINWEIS ! ! ! 
Der BSKV-SAS hat erst in der Sitzung am 01./02.06.2012 die Möglichkeit der SpG 
beschlossen. 
Aus terminlichen Gründen sind die angegebenen Fristen zur Beantragung von SpG 
zur Saison 2012/13 außer Kraft gesetzt.  
 
D.h. SpG können noch kurzfristig zur Saison 2012/13 beantragt werden!!! 



Bayerischer Sportkegler- 
und Bowlingverband e.V.

Ja

Die SpG wird beantragt ab der Saison

Bezirkssportwart Ofr.

Der Nachweis über die Zahlung ist dem Antrag beizufügen!

Die Bestimmungen zur Bildung von Spielgemeinschaften haben wir zur Kenntnis genommen.

PLZ, Wohnort

Zuordnung der Mannschaften nach Auflösung der SpG

Die Klubs einigen sich auf nachstehende Reihenfolge

1. Mannschaft SpG

Antrag zur Genehmigung einer Spielgemeinschaft (SpG)
gemäß Anhang der Ausführungsbestimmungen des BSKV

"Bestimmungen zur Bildung von Spielgemeinschaften (SpG)"

Der Antrag ist beim Bezirkssportwart Ofr. bis spätestens 31. Mai des Jahres einzureichen. 

Vereinbarung zwischen den beiden Klubs

Männer

Sportwart der SpG

Vorname, Name

für den Spielbetrieb der (bitte ankreuzen)

im BSKV - Bezirk

Bezeichnung/Name der SpG

Vorsitzender der SpG

Oberfranken

Frauen

Straße

Telefon - Fax - Mobil

E-Mail

4. Mannschaft SpG

2. Mannschaft SpG 5. Mannschaft SpG

3. Mannschaft SpG 6. Mannschaft SpG

Die Antragsgebühr in Höhe von 25,00 € ist im Voraus zu überweisen auf das Konto

BSKV Bezirk Ofr. -  Konto  3 368 874  -  VR Bank Coburg e.G.  -  BLZ  783 600 00

Die Gültigkeit dieser Vereinbarung wird bestätigt von den Vorsitzenden für

Klub: Klub:

Datum, Unterschrift

zur Kenntnisnahme an BSKV Geschäftsstelle und Vizepräsident Sport

Name in Druckbuchstaben Datum, Unterschrift Name in Druckbuchstaben Datum, Unterschrift

Genehmigungsvermerk (vom Bezirkssportwart auszufüllen)

Antrag genehmigt Nein , weil
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Bestimmungen zur Bildung von Kombimannschaften (KMS) 
 

 
Kombimannschaften (KMS) sind nur auf Kreisebene "im Sinne von Spielerleichterungen" 
zugelassen. 
 
Zwei Klubs können zusammen maximal 2 KMS bilden. Dabei kann es sich um eine reine 
Frauen- und/oder Männermannschaft und/oder eine gemischte Mannschaft handeln.  
 
Es kann nur eine von 2 Kombimannschaften gemischt spielen.  
 
KMS sind die untersten Mannschaften ihrer Klubs.  
 
Eine reine KMS ist einer gemischten KMS übergeordnet. 
 
Die gemischte KMS ist die unterste Mannschaft in beiden Klubs.  
 
KMS können nicht kreisübergreifend gebildet werden. 
 
KMS werden dem zuständigen Spielleiter im Rahmen der Mannschaftsmeldung mit einem 
kenntlichen Hinweis gemeldet. 
 
Die Spieler(innen) eines Klubs der KMS müssen im Meldebogen ihres Klubs aufgeführt 
sein, in dem sie gemeldet sind. In einer KMS müssen die Meldebögen beider Klubs 
mitgeführt werden. 
 
Spieler(-innen) einer KMS können nur in höhere Frauen- und/oder Männermannschaften 
ihres Klubs hochspielen. 
 
Die Klubs müssen sich einigen, auf welcher der beiden Bahnanlagen die KMS spielen 
sollen und dies bei der Mannschaftsmeldung angegeben. 
 
Einheitliche Spielkleidung ist nicht zwingend erforderlich. Die beiden verwendeten 
Klubspielkleidungen müssen allerdings einheitlich sein. 
 
KMS sind nicht gebührenpflichtig! 
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                 24.07.12 

 
 

A u s s c h r e i b u n g  
Übernahme der Ausrichtung folgender Wettbewerbe 

Bewerbungen von Vereinen oder Klubs sind bis spätesten 30.09.2012 schriftlich, mit dem dafür 
Vorgesehenen Bewerbungsformular, per Fax oder E-Mail an den 1. Bezirkssportwart – Ofr. zu richten.  

 

I. 

Bezirksausscheid Jugend U14 weiblich und männlich 2013 
Termin : 24.11.2012 ( 1 Durchgang) 
Termin : 25.11.2012 ( 2 Durchgang) 

1 Veranstaltungsort mit mindestens 4 Bahnen – Anlage 
 

II. 

Bezirkspokal – Jugend U18 weiblich und männlich 2013 
Bewerbungsschluss : 31.08.2012 

Termin : 03.10.2012 
1 Veranstaltungsort mit mindestens 4 Bahnen – Anlage 

a) Wettbewerb Jugend U18 männlich 
b) Wettbewerb Jugend U18 weiblich 

 

III. 

Bezirksmeisterschaft – Einzelwettbewerbe Jugend U14 2013 
Termin : 13.04.2013 – Vorlauf mit jeweils 28 Startern je Wettbewerb und 

13.04.2013 – Endlauf mit jeweils 12 Startern je Wettbewerb 
1 Veranstaltungsort mit mindestens 4 Bahnen – Anlage 

a) Wettbewerb Jugend U14 männlich (100 Wurf je Starter) 
b) Wettbewerb Jugend U14 weiblich (100 Wurf je Starterin)  

 

IV. 

Bezirksmeisterschaft – Einzelwettbewerbe Jugend U18 2013 
Termin : 13.04.2013 – Vorlauf mit jeweils 28 Startern je Wettbewerb und 

14.04.2013 – Endlauf mit jeweils 12 Startern je Wettbewerb 
1 Veranstaltungsort mit mindestens 4 Bahnen – Anlage 

a) Wettbewerb Jugend U18 männlich (100 Wurf je Starter) 
b) Wettbewerb Jugend U18 weiblich (100 Wurf je Starterin)  

 
 

V. 

Bezirksmannschaftsmeisterschaft Jugend U18 und Jugend U14 2013 
Termin : 12.05.2013 

1 Veranstaltungsort mit mindestens 4 Bahnen – Anlage 
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VI. 

Bezirksmeisterschaften für Vereinsmannschaftsmeisterschaften 2013 
Termin : 27.01.2013 

2 Veranstaltungsorte mit mindestens 4 Bahnen – Anlage 
a)   Wettbewerb Senioren A – mindestens 6 Bahnen – Anlage 
b)   Wettbewerb Senioren B – mindestens 4 Bahnen – Anlage 
c)   Wettbewerb Seniorinnen – mindestens 4 Bahnen – Anlage 

VII. 

Oberfränkische Tandemmeisterschaften 2013 
Termin : 18.05. & 19.05.2013 

2 Veranstaltungsorte mit mindestens 4 Bahnen – Anlage für 
a)   Wettbewerb Mixed (18.05.2013) 
b)   Wettbewerb Frauen (19.05.2013) 
c)   Wettbewerb Männer (19.05.2013) 

 

VIII. 

Bezirksmeisterschaft – Einzelwettbewerbe Senioren 2013 
Termin : 20.04.2013 – Vorlauf mit jeweils 24 Startern je Wettbewerb und 

21.04.2013 – Endlauf mit jeweils 12 Startern je Wettbewerb 
2 Veranstaltungsorte mit mindestens 4 Bahnen – Anlage 
a) Senioren A & Senioren B (100 Wurf je Starter) 
b) Seniorinnen A & Seniorinnen B (100 Wurf je Starterin) 

  
IX. 

Bezirksmeisterschaft – Einzelwettbewerbe Aktive 2013 
Termin : 27.04.2013 – Vorlauf mit jeweils 24 Startern je Wettbewerb und 

28.04.2013 – Endlauf mit jeweils 12 Startern je Wettbewerb 
3 Veranstaltungsorte mit mindestens 4 Bahnen – Anlage 
a) Männer   (200 Wurf je Starter) 
b) U 23 männlich  (200 Wurf je Starter) 
c) Frauen & U 23 weiblich  (100 Wurf je Starterin) 
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X. 

Kreisklassenpokal für Klubmannschaften auf Bezirksebene Frauen und Männer 
Termin : 02.06.2013 

1 Veranstaltungsort mit mindestens 4 Bahnen – Anlage 
a)   Wettbewerb Frauen 
b)   Wettbewerb Männer 
 
 

XI. 

Seniorenpokal 
Finale – Senioren A, Senioren B und Seniorinnen 

Termin : 09.06.2013 
1 Veranstaltungsort mit mindestens 4 Bahnen – Anlage 

a) Wettbewerb Senioren A 
b) Wettbewerb Senioren B 
c) Wettbewerb Seniorinnen 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei mehreren Bewerbern für den gleichen Wettbewerb entscheidet über die Vergabe die Bezirksvorstandschaft 
bzw. der Bezirkssportausschuss. Mehrfachbewerbungen für verschiedene Veranstaltungen sind möglich.  
 
 
Alle Bewerbungen sind an den 1. Bezirkssport – Ofr. zu senden. 
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A u s s c h r e i b u n g  
Teilnahme an folgenden Wettbewerben 

Anmeldungen sind bis spätestens 30.09.2012 schriftlich per Fax oder E-Mail an den  
1. Bezirksjugendwart – Ofr. zu richten.  

 
 
 
 
 

I. 

Bezirksausscheid Jugend U 14 weiblich und männlich zur Regionalliga-Teilnahme 

a) Durchführung der Ausscheidungswettkämpfe auf Turnierbasis am 24.11.2012 & 25.11.2012 (2 Durchgänge) 
b) Teilnahmeberechtigt sind weibliche und männliche Mannschaften, die dem BSKV - Bezirk Oberfranken in 
     Vereinen angeschlossen sind. 
c) Die Mannschaft besteht jeweils aus vier Spielern/innen (geboren: 01.07.1998 bis 30.06.2003). 
d) Startmeldungen müssen schriftlich bis zum 30.09.2012 an den 1. Bezirksjugendwart – Ofr. geschickt werden. 

 
II. 

Oberfränkischer Bezirkspokal Jugend U 18 weiblich und männlich 

a) Durchführung der Wettbewerbe auf Turnierbasis am 03.10.2012 
b) Teilnahmeberechtigt sind weibliche und männliche Mannschaften, die dem BSKV - Bezirk Oberfranken in 
     Vereinen angeschlossen sind. 
c)  Die Mannschaft besteht jeweils aus vier Spielern/innen (geboren: 01.07.1994 bis 30.06.1998). 
d)  Startmeldungen müssen schriftlich bis zum 31.08.2012 an den 1. Bezirksjugendwart – Ofr. geschickt werden. 
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                 07.07.2012 

A u s s c h r e i b u n g 
 

Bezirksmeisterschaft für Vereinsmannschaften im BSKV-Bezirk Oberfranken 

Senioren A, Senioren B, Seniorinnen – 2013 
 
 

a) Durchführung der Bezirksmeisterschaften auf Turnierbasis am 27.01.2013. Die Meisterschaft soll je 
nach Beteiligung nach Möglichkeit auf einer Großbahnenanlage stattfinden, um einen schnellen Ablauf 
zu gewährleisten. 

 
b) Für die Durchführung der Meisterschaft ist der BSKV – Bezirk Ofr. bzw. der von ihm beauftragte 

Ausrichter verantwortlich. Die Einteilung zur Meisterschaft bzw. der Zeitraum der Meisterschaft richtet 
sich nach den eingegangenen Meldungen. 

 
c) Die Startgebühr sind in der Gebührenordnung des BSKV Bezirk – Oberfranken geregelt. Diese 

Gebühren sind mit der Meldung im Voraus auf das Konto des BSKV – Bezirk Oberfranken zu 
entrichten.  

 
d) Teilnahmeberechtigt sind sämtliche Vereine im BSKV – Bezirk Oberfranken. Es ist eine Mannschaft 

pro Wettbewerb und Verein zugelassen. 
 

e) Die Mannschaften bestehen bei den Senioren A aus 6 Spielern, bei den Senioren B und Seniorinnen 
aus 4 Spielern / innen. Die Benutzung der Lochkugel ist nur nach der DKBC-Sportordnung, Teil A § 6 
(Jahrgang 32 und älter) zulässig. 

 
f) Soll ein Senior B in einer Mannschaft des Wettbewerbs Senioren A eingesetzt werden, ist dem 

Schiedsrichter die schriftliche Erklärung nach BSKV-AB 3.4.4 vor dem Spiel vorzulegen. Eine Kopie 
dieser Erklärung ist an den 1. Bezirkssportwart vor dem ersten Einsatz zu übersenden. Diese 
Erklärung, wonach der Senior B in den Mannschaftswettbewerben ausschließlich in der Altersgruppe A 
startet, gilt für die gesamte Saison 2012 / 2013. 

 
Achtung - Altersklassen: Senioren A    vom  01.07.53  bis  30.06.63 
  Senioren B    bis    30.06.53  und früher geborene                                                   

 
g) Der Sieger des jeweiligen Wettbewerbes nimmt an der Bayerischen Meisterschaft für 

Vereinsmannschaften Senioren A, Senioren B und Seniorinnen teil. 
 

h) Startmeldungen sind mit dem dafür vorhergesehen Meldeformular, dass auf der Homepage des    
BSKV – Bezirk Oberfranken zu finden ist, bis zum 30.09.2012 schriftlich an den                                       
1. Bezirkssportwart – Ofr. zu senden. 

 
i) Die weiteren Regeln zur Durchführung des Wettbewerbes stehen in den                           

Durchführungsbestimmungen. 
 
 
 
 
 
 gez. Patrick Stubenrauch 

1. Bezirkssportwart-Ofr.   
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07.07.2012 
 

Durchführungsbestimmungen Bezirksmeisterschaft  
für Vereinsmannschaften 

in Ergänzung zur DKBC – Sportordnung und den AB - BSKV 
 

Meldeschluss 30. September 2012 
 
a) Jeder Verein kann bei den Senioren A, B und Seniorinnen jeweils eine Mannschaft melden. 
b) Die Meldungen sind mit dem dafür vorhergesehenen Formular an den 1. Bezirkssportwart zu richten. Die Starteinteilung wird nach 

Eingang der Meldungen vorgenommen. 
c) Pro Mannschaft ist an den Bezirk eine Startgebühr die in der Gebührenordnung des BSKV Bezirk Oberfranken geregelt ist zu 

entrichten. Die Startgebühren sind mit der Meldung im Voraus auf das Konto des BSKV – Bezirk Oberfranken zu entrichten. 
d) Die Bahnanlage für das Finale wird vom BSKV – Bezirk Ofr. ausgeschrieben. Die Kosten trägt der BSKV – Bezirk Ofr. 
e) Der Sieger im Finale vertritt den BSKV – Bezirk Ofr. bei den Bayerischen Meisterschaften.  
f) Die Mannschaften bei den Senioren A bestehen aus sechs Spielern, bei den Senioren B und Seniorinnen aus vier Spielern. Bei den 

Senioren A können zwei Auswechselspieler eingesetzt werden, bei den Senioren B sowie Seniorinnen ein Auswechselspieler. Die 
Wurfanzahl bei den Senioren A besteht aus 6 x 100 Wurf und bei den Senioren B sowie den Seniorinnen aus 4 x 100 Wurf. 

g) Senioren B können entgegen ihrer Altersklassenzugehörigkeit in Senioren A – Mannschaften eingesetzt werden. Dem 
Schiedsrichter ist allerdings eine schriftliche Erklärung (beim BzSpW oder im Internet erhältlich) des betreffenden Spielers 
vorzulegen. Eine Kopie ist an den 1. Bezirkssportwart zu schicken, wonach er in dieser laufenden Saison nicht an anderen 
Mannschaftswettbewerben der Senioren B teilnimmt. Derartige Mannschaftsmeisterschaften dürfen ausschließlich in der 
Altersgruppe der Senioren A bestritten werden. Diese Senioren A – Zuordnung gilt nicht für die Einzelmeisterschaften der 
Senioren B. Die Vorlage der Erklärung ist auf dem Spielbericht zu vermerken. 

h) Die Altersklasseneinteilung:          Senioren A      vom   01.07.1953  bis 30.06.1963 
 Senioren B bis einschließlich  30.06.1953 
 Seniorinnen bis einschließlich  30.06.1963 
 Die Altersklasseneinteilung richtet sich nach dem Sportjahr: vom 01. Juli bis 30. Juni des Folgejahres. 
 Wer in diesem Zeitraum das jeweilige Seniorenalter erreicht, kann in diesem Wettbewerb mitspielen. 
i) Die Mannschaften müssen in einheitlicher Sportkleidung antreten (Vereinstrikot). 
j) Das Spielen mit der Lochkugel ist im BSKV Bezirk – Oberfranken ab dem 50. Lebensjahr gestattet. Sollte sich eine Mannschaft, in 

denen Spieler mit Lochkugel spielen für höhere Meisterschaften qualifizieren, so ist diese nicht startberechtigt. Dies gilt auch dann, 
wenn bei den weiterführenden Meisterschaften die Spieler durch Vollkugelspieler ersetzt werden. 

k) Die Meisterschaften sind von Schiedsrichtern mit mind. Leistungsklasse C zu leiten. Für die Bereitstellung der Schiedsrichter ist in 
erster Linie der Ausrichter verantwortlich. Sollte dieser keine Schiedsrichter zur Verfügung stellen, werden vom 
Bezirksschiedsrichterwart verbindlich Schiedsrichter für die jeweilige Meisterschaft eingeteilt. 

l)     Auf dem Spielbericht ist der Geburtsmonat und das Geburtsjahr des Spielers bzw. der Spielerin anzugeben! 
m) Der endgültige Termin für die Meisterschaften  wird vom 1. Bezirkssportwart bzw. vom Bezirkssportausschuss festgelegt. 
n) Die Einteilungen werden an die jeweiligen Kreise verteilt, die für die Weiterleitung an die Vereine zuständig sind. 
o) Des Weiteren gelten die Bestimmungen des DKB, DKBC, BSKV sowie des BSKV – Bezirks Oberfranken. 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Gut Holz 
 
gez. Patrick Stubenrauch 
1. BzSpw. – Ofr.     
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                 07.07.2012 

A u s s c h r e i b u n g 
 

Seniorenpokal für Vereins- und Klubmannschaften im BSKV-Bezirk Oberfranken 

Senioren A, Senioren B, Seniorinnen – 2012 / 2013 
 
 

a) Durchführung des Pokalwettbewerbs im K.O.-System bis 02.12.2012 (1. Runde), 10.03.2013  
(2. Runde), 19.05.2013 (Halbfinale) und am 09.06.2013 (Endspiele). Die Seniorinnen beginnen 
aufgrund der geringeren Teilnehmerzahl erst mit der 2. Runde den Wettbewerb. Die jeweiligen 
Begegnungen sind bis zu den aufgeführten Terminen abzuschließen (Ausnahme Finale). 

 
b) Die Heimmannschaft ist für die Durchführung der Begegnung verantwortlich. Nach Bekanntgabe der 

Spielpaarungen muss die Heimmannschaft binnen zwei Wochen der Gastmannschaft zwei 
verbindliche Termine übermitteln. Mindestens einer davon muss ein Wochenendtermin sein. Die 
Gastmannschaft ist verpflichtet einen der Terminvorschläge anzunehmen und muss binnen einer 
Woche einen Termin angenommen haben. Der festgelegte Spieltermin ist dem Pokalspielleiter eine 
Woche vor Spielbeginn mitzuteilen. 

 
c) Jeder Kreis erhält ein Meldekontingent von 4 Mannschaften je Sparte. Die Meldungen sind über den 

Kreis an den Pokalspielleiter abzugeben. Sollte ein Kreis sein Meldekontingent nicht ausschöpfen, 
können die freien Plätze an andere Kreise weitergegeben werden. Folglich kann jeder Kreis mehr als 4 
Mannschaften je Sparte melden. Die weitere Verteilung freier Startplätze richtet sich nach der 
Reihenfolge des Eingangs der Meldungen. 

 
d) Die Startgebühr für die Finalteilnehmer beträgt 8.- Euro.  
 
e) Teilnahmeberechtigt sind sämtliche Vereine und Klubs im BSKV – Bezirk Oberfranken. Die Zahl der 

Mannschaften der einzelnen Vereine und Klubs in den jeweiligen Wettbewerben ist unbeschränkt. Bei 
Meldung von Klubmannschaften ist die Einwilligung des Vereins erforderlich. 

 
f) Die Mannschaften bestehen in allen drei Wettbewerben jeweils aus vier Spielern / innen. Die 

Benutzung der Lochkugel ist nach BSKV-AB 2.3.3.1 zulässig. 
 

g) Soll ein Senior B in einer Mannschaft des Wettbewerbs Senioren A eingesetzt werden, ist dem 
Schiedsrichter bzw. Aufsichtsführenden die schriftliche Erklärung nach BSKV – AB 3.4.4 vor dem Spiel 
vorzulegen. Eine Kopie dieser Erklärung ist dem Pokalspielleiter vor Beginn der ersten Runde zu 
übersenden. Diese Erklärung, wonach der Senior B in den Mannschaftswettbewerben ausschließlich in 
der Altersgruppe A startet, gilt für die gesamte Saison 2012 / 2013. 

 
Achtung - Altersklassen: Senioren A    von  01.07.53  bis  30.06.63 
  Senioren B    bis   30.06.53  und früher geborene   

 
h) Der Sieger des jeweiligen Wettbewerbes nimmt am Finale des Seniorenpokals auf Verbandsebene teil. 

 
i) Startmeldungen sind mit dem dafür vorhergesehen Meldeformular, dass auf der Homepage des    

BSKV – Bezirk Oberfranken zu finden ist, bis zum 31.08.2012 schriftlich an den                                       
Pokalspielleiter zu senden. 
Unvollständige Startmeldungen werden an die Vereine bzw. Klubs zurückgewiesen. 

 
j) Die weiteren Regeln zur Durchführung des Wettbewerbes stehen in den Durchführungsbestimmungen. 

 
gez. Patrick Stubenrauch 
1. Bezirkssportwart-Ofr. 
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07.07.2012 

 
Durchführungsbestimmungen 

Senioren Pokal 2012 / 2013 
in Ergänzung zur DKBC – Sportordnung und den AB – BSKV 

 

Meldeschluss 31. August 2012 
 
a) Jeder Kreis im BSKV-Bezirk Oberfranken erhält eine Zuteilung für Senioren A, B und Seniorinnen von jeweils 4 

Mannschaften. 
b) Sollte ein Kreis sein Zuteilungskontingent nicht wahrnehmen, so können die freien Plätze vom Spielleiter an 

andere Kreise vergeben werden. 
c) Die Meldungen sind über die Kreise an den Pokalspielleiter vorzunehmen. Die Einteilung der Mannschaften wird 

in der Reihenfolge der Meldung vorgenommen. 
d) Pro Mannschaft ist an den Bezirk eine Startgebühr die in der Gebührenordnung geregelt ist für das Finale zu 

entrichten. 
e) Die Bahnanlage für das Finale wird ausgeschrieben, die Kosten trägt der BSKV - Bezirk Oberfranken. 
f) Die Siegermannschaft des Finales vertritt den Bezirk auf BSKV – Ebene.  
g) Die Mannschaften in allen drei Wettbewerben bestehen aus vier Spielern. Ein Auswechselspieler kann 

eingesetzt werden. Die Wurfanzahl beträgt pro Mannschaft und Disziplin 4 x 100 Wurf. 
h) Eine Zuordnung des Spielers  zu einer Mannschaft (Verein I, Verein II, Verein III) ist nicht erforderlich. Die einem 

Verein angehörenden Spieler können in allen Mannschaften eingesetzt werden – jedoch nicht in der gleichen 
Spielrunde. 

i) In einer Klubmannschaft dürfen jedoch nur Spieler eingesetzt werden, die diesem Klub angehören. Diese Spieler 
können allerdings auch in der Vereinsmannschaft eingesetzt werden – jedoch nicht in der gleichen Spielrunde. 

j) Senioren B können entgegen ihrer Altersklassenzugehörigkeit in Senioren A – Mannschaften eingesetzt werden. 
Dem Schiedsrichter bzw. Aufsichtsführenden ist allerdings eine schriftliche Erklärung (beim BzSpW oder im 
Internet erhältlich) des betreffenden Spielers vor Beginn des Spiels vorzulegen, wonach er in dieser laufenden 
Saison nicht an Mannschaftswettbewerben der Senioren B (z.B. Bezirksmeisterschaft für Vereinsmannschaften) 
teilnimmt, sondern derartige Mannschaftsmeisterschaften ausschließlich in der Altersgruppe der Senioren A 
bestreitet. Dem Pokalspielleiter ist bis Beginn der ersten Runde ebenfalls eine Kopie dieser Erklärung zuzuleiten. 
Diese Senioren A – Zuordnung gilt nicht für die Einzelmeisterschaften der Senioren B. Die Vorlage der Erklärung 
ist auf dem Spielbericht zu vermerken. 

k) Die Altersklasseneinteilung:     Senioren A      vom   01.07.1953 bis   30.06.1963 
 Senioren B bis einschließlich         30.06.1953 
 Seniorinnen bis einschließlich         30.06.1963 
 Die Altersklasseneinteilung richtet sich nach dem Sportjahr: vom 01. Juli bis 30. Juni eines Jahres. 
 Wer in diesem Zeitraum das jeweilige Seniorenalter erreicht, kann in diesem Wettbewerb mitspielen. 
l) Die Mannschaften müssen in einheitlicher Sportkleidung antreten (Vereins- bzw. Klubtrikot). 
m) Das Spielen mit Lochkugeln, für Seniorinnen und Senioren A & B über 50 Jahre, ist erlaubt. 
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Durchführungsbestimmungen 

Senioren Pokal 2012 / 2013 
in Ergänzung zur DKBC – Sportordnung und den AB – BSKV 

 
 
 
 
 
 

n) Die Spiele sind jeweils bis spätestens zu den in der Ausschreibung angesetzten Terminen durchzuführen. Die 
Heimmannschaft ist für die Durchführung verantwortlich. Nach Bekanntgabe der Spielpaarungen muss die 
Heimmannschaft binnen zwei Wochen der Gastmannschaft zwei verbindliche Termine übermitteln. Mindestens 
einer davon muss ein Wochenendtermin sein. Die Gastmannschaft ist verpflichtet einen der Terminvorschläge 
anzunehmen und muss binnen einer Woche einen Termin angenommen haben. Der festgelegte Spieltermin ist 
dem Pokalspielleiter eine Woche vor Spielbeginn mitzuteilen. 
Sollte sich eine Mannschaft nicht an die Zeitvorgaben halten und keinen Termin annehmen, wird sie im 
laufendem Turnier disqualifiziert und zusätzlich für das nächste Jahr in diesem Wettbewerb gesperrt. 

o) Die Spiele sind mindestens von einem Aufsichtsführenden zu leiten. Für die Einteilung ist die jeweilige 
Heimmannschaft verantwortlich. 

p) Die Spielberichte sind dem Pokalspielleiter bis spätestens um 18.00 Uhr des jeweiligen Abschlusstages per Fax 
zuzuleiten. Der Originalspielbericht ist aber auf alle Fälle bis zum Pokalabschluss aufzubewahren. Ist eine Fax-
Übermittlung am Abschlusstag nicht möglich, ist das Spielergebnis telefonisch dem Spielleiter zu übermitteln und 
anschließend diesem zuzusenden. 

 Die Kreise sind für die Weiterleitung der Unterlagen verantwortlich. 
Spielleiter: 1. Bezirkssportwart 

r)      Auf dem Spielbericht ist der Geburtsmonat und das Geburtsjahr des Spielers bzw. der Spielerin anzugeben! 
s) Meldungen für diese Wettbewerbe sind an den 1. Bezirkssportwart bis zum 31. August 2012 abzugeben. 
t) Einteilung und Termine werden vom Pokalspielleiter bzw. der Bezirksvorstandschaft oder dem SAS festgelegt. 
u) Die Einteilungen werden an die jeweiligen Kreisverantwortlichen verteilt, die für die Weiterleitung an die Vereine 

und Klubs zuständig sind. 
 
 
 
 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Gut  Holz 
gez. Patrick Stubenrauch 
1. BzSpw – Ofr.     
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Durchführungsbestimmungen 

Bezirkseinzelmeisterschaften 2012 / 2013 
in Ergänzung zur DKBC – Sportordnung und den AB – BSKV 

 
a) Bei den Einzelmeisterschaften sind keine Ausländer zugelassen. 
b) Jeder Starter hat sich 30 Minuten vor dem Start bei der Oberaufsicht anzumelden. 
c) Nicht rechtzeitiger Startantritt bedeutet Startverlust. 
d) Falls die Wettkämpfe in kürzerer Zeit als vorgesehen erledigt werden, können die nachfolgenden Starter 

früher aufgerufen werden. Sollten andererseits die festgelegten Startzeiten durch technische Mängel nicht 
ausreichen, werden sie auf später verlegt. 

e) Bei  Einzel- sowie Tandemmeisterschaften  ist die Vorlage des Spielerpasses mit gültiger Beitragsmarke 
und ggf. des Werbevertrages Pflicht. Kann eines dieser Dokumente nicht vorgelegt werden, so besteht 
eine Nachreichfrist beim 1. Bezirkssportwart bis zum Ende des Veranstaltungstages (bis 24 Uhr). Bei 
Nichtvorlage droht die Disqualifikation und Sperrung im nächsten Sportjahr. 

f) Ein Start bei Bezirksmeisterschaften ist nur in Vereins- oder Klubtrikot gestattet. 
g) Bei  Einzel- sowie Tandemmeisterschaften gilt eine Einspielzeit von 5 Minuten. 
h) Das Spielen mit der Lochkugel bei Einzelmeisterschaften ist nach der DKBC – Sportordnung, Teil A § 6 

(Jahrgang 1932 und älter) erlaubt. 
Ausnahme: Seniorinnen und Senioren sind bei den Bezirkseinzelmeisterschaften mit der Lochkugel 
startberechtigt. Sollte sich ein Lochkugelspieler für die Bayerischen Einzelmeisterschaften qualifizieren, so 
geht dieses Startrecht auf den nächst Platzierten über.  

i) Seniorinnen A & B sowie Senioren A & B können sich entgegen ihrer Zugehörigkeit für eine andere 
Altersklasse entscheiden (Siehe DKBC Sportordnung Teil A § 5.3).In der gewählten Altersklasse muss der 
Spieler von der ersten bis zur letzten Meisterschaft der laufenden Saison spielen. Der Oberaufsicht ist eine 
schriftliche Erklärung (beim BzSpW oder im Internet erhältlich) des betroffenen Spielers vorzulegen. 
Desweiteren ist dem 1. Bezirkssportwart eine Kopie zu schicken, bereits vor Beginn der Meisterschaften. 

j) Das Spielen mit eigenen Kugeln unter Vorlage des gültigen Kugelpasses ist erlaubt. Bei Nicht Vorlage 
muss der gültige Kugelpass bis zum Ende des Veranstaltungstages (24 Uhr) beim 1. Bezirkssportwart 
vorgelegt werden. 

k) Bei Einzel- und Tandemmeisterschaften ist das Spielen mit Mannschaftskugeln nicht gestattet. 
l) Bei Bezirksmeisterschaften besteht in der Sporthalle ein Rauch- und im Spielbereich ein Alkoholverbot. 
m) Siegerehrungen finden ausschließlich in Sportkleidung statt. 
n) Bei Tandemmeisterschaften sind Gelbe, Gelb – Rote und Rote Karten immer auf das Paar bezogen. 
o) Die Meisterschaften sind von Schiedsrichtern mit mind. Leistungsklasse C zu leiten. Für die Bereitstellung 

der Schiedsrichter ist in erster Linie der Ausrichter verantwortlich. Sollte dieser keine Schiedsrichter zur 
Verfügung stellen, werden vom Bezirksschiedsrichterwart verbindlich Schiedsrichter für die jeweilige 
Meisterschaft eingeteilt. 

p) Des Weiteren gelten die Bestimmungen des DKB, DKBC, den AB – BSKV sowie des BSKV – Bezirk 
Oberfranken. 

 
Mit sportlichen Grüßen 
Gut  Holz 
 
gez. Patrick Stubenrauch 
1. BzSpW – Ofr.     
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Bayerischer Sportkegler- und Bowlingverband e.V. 

Bezirk Oberfranken 
 
 

1. Bezirkssportwart Patrick Stubenrauch,  
Innere Löwenstraße 21, 96047 Bamberg, Tel. 0951 / 932 80 33, Fax 0951 / 932 90 79  

Mobil: 0160 / 90 24 70 54 E-Mail: 1.sportwart@bskv-oberfranken.de 
Internet: http://www.bskv-oberfranken.de  

  
24.07.12 

 

Info – Brief Termine 
 
 

An alle Vereins- und Klubsportwarte sowie die im Bezirk spielenden 
Mannschaften 

 
 
 
Liebe Sportfreunde, 
 
wie gewohnt möchte ich Euch nochmals auf die wichtigsten Termine der laufenden Saison 
aufmerksam machen! 
 
 
20.08.2012 Meldeschluss Schiedsrichterbesetzung Bayernligen bis Bezirksligen Ofr. 
 
20.08.2012 Abgabe namentlicher Meldebogen 2012 / 2013 
 
31.08.2012 Meldeschluss Seniorenpokal 2012 / 2013 
 
31.08.2012 Bezirkspokal Jugend U 18 
 
30.09.2012 Antragsschluss Ausrichtung von Bezirkswettbewerben 2012 / 2013 
 
30.09.2012 Meldeschluss Bezirksmeisterschaften für Vereinsmannschaften  
                          der Senioren 2012 / 2013 
 
30.09.2012 Meldeschluss zum Bezirksausscheid Jugend U 14  
 
15.06.2013  Antragsschluss für Anträge auf abweichende Spielzeiten gegenüber den in der 

Ordnung für den Sportbetrieb im BSKV-Bezirk Oberfranken festgelegten 
Startzeiten 

 
30.06.2013 Meldeschluss Mannschaftsmeldung Saison 2013 / 2014 
 
 
 
Um Einhaltung der Termine wird gebeten. 
 
Sollten Meldetermine nicht eingehalten werden muss mit einer Ahndung nach der BSKV – RVO 
gerechnet werden bzw. damit, dass zu spät eingereichte Anträge keine Berücksichtigung mehr 
finden. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Gut Holz 

Patrick Stubenrauch 
1. Bezirkssportwart-Ofr. 

 



 
Bayerischer Sportkegler- und Bowlingverband e.V. 

Bezirk Oberfranken 
 
 

1. Bezirkssportwart Patrick Stubenrauch,  
Innere Löwenstraße 21, 96047 Bamberg, Tel. 0951 / 932 80 33, Fax 0951 / 932 90 79  

Mobil: 0160 / 90 24 70 54 E-Mail: 1.sportwart@bskv-oberfranken.de 
Internet: http://www.bskv-oberfranken.de  

  
25.06.12 

 
Spielzeiten im BSKV - Bezirk Oberfranken 

 

Spielzeiten Männer 

Spieltag: 

Samstag  
oder 

Sonntag  
 

Spiele am Samstag sind so anzusetzen, dass sie bis 
spätestens 22.00 Uhr beendet sind. 

Frühest möglicher Spielbeginn ist 10:00 Uhr. 

Spiele am Sonntag sind so anzusetzen, dass sie bis 
spätestens 18.30 Uhr beendet sind. 

Frühest möglicher Spielbeginn ist 10:00 Uhr. 

Montag bis Freitag 
Spiele von Montag bis Freitag sind so anzusetzen, 

dass sie bis spätestens 23.00 Uhr beendet sind. 
Frühest möglicher Spielbeginn ist 18:30 Uhr. 

 

Spielzeiten Frauen 

Spieltag: 

Samstag  
oder 

Sonntag  

Spiele am Samstag sind so anzusetzen, dass sie bis 
spätestens 22.00 Uhr beendet sind. 

Frühest möglicher Spielbeginn ist 10:00 Uhr. 

Spiele am Sonntag sind so anzusetzen, dass sie bis 
spätestens 18.30 Uhr beendet sind. 

Frühest möglicher Spielbeginn ist 10:00 Uhr. 

Montag bis Freitag 
Spiele von Montag bis Freitag sind so anzusetzen, 

dass sie bis spätestens 23.00 Uhr beendet sind. 
Frühest möglicher Spielbeginn ist 18:30 Uhr. 

 

Spieltage Bezirksoberliga, Bezirksliga Oberfranken Frauen und Männer   Samstag und Sonntag 

Spieltage Bezirksliga A Frauen und Männer   Freitag bis Sonntag 

Spieltage Bezirksliga B Männer   Montag bis Sonntag 
 

Abweichungen der oben festgelegten Spieltage und Spielzeiten können nur in begründeten 
Einzelfällen durch den Bezirkssportausschuss zugelassen werden. 

Die Spieltage und Spielzeiten im Spielbetrieb der Jugend werden von den zuständigen 
Jugendorganen festgelegt. 

 
Mit sportlichen Grüßen 
Gut Holz 

 
Patrick Stubenrauch 
1. Bezirkssportwart – Ofr. 

 



1. Bundesliga
Schl.Nr. Klub Uhrzeit B. N. U. Bemerkung Spielleiter Schl.Nr.

Bayerischer Sportkegler- und Bowlingverband e.V.
Bezirk - Oberfranken - Männer

Klasseneinteilung  Saison 2012 / 2013

Schl.Nr. Klub Uhrzeit B. N. U. Bemerkung Spielleiter Schl.Nr.

1 Sportclub Regensburg Sa. 14.30 6

2 SV Leipzig 1910 Sa. 13.00 4

3 TSG Kaiserslautern Sa. 12.30 4

4 SKK Gut Holz Weida Sa. 13.00 4

5 ASV Neumarkt Sa. 13.00 4

6 TSV 90 Zwickau Sa. 13.00 4

7 SKC Gut Holz SpVgg Weiden Sa. 12.30 4

200 W
up gg

8 KSV Engelsdorf Sa. 13.00 4

9 SV Geiseltal Mücheln Sa. 12.00 6

10 SG Partenstein/Rechtenbach Sa. 12.15 4

11 Spielfrei

12 SKK Altmünchen München Sa. 12.30 6

1 SKC Blau Weiß Peiting Sa. 13.00 4

2 SKC Nibelungen Lorsch Sa. 12.00 4

u
rf

3 KC Schwabsberg Sa. 14.00 4

4 SKK FEB Amberg Sa. 12.30 4

5 SKV Rot Weiß Zerbst 1999 Sa. 13.00 4

6 SKC Bavaria Karlstadt Sa. 13.00 4

7 SKC Victoria Bamberg Sa. 13.00 6

8 ESV Schweinfurt Sa. 13.00 4

9 ESV Ravensburg Sa. 12.30 4

120 W
u

rf

10 TSV Niederstotzingen Sa. 13.00 4

11 Fortuna AF Hirschau Sa. 13.00 4

12 1. SKK Viktoria 1921 Fürth Sa. 14.00 4

2. Bundesliga Süd
Schl.Nr. Klub Uhrzeit B. N. U. Bemerkung Schl.Nr.

1 SKK Mörslingen Sa. 14.00 4

2 SV Eintracht Rieth Sa. 13.00 4

3 Ohrdrufer KSV Sa. 13.00 4

4 KTV Zeulenroda Sa. 13.00 4

5 ESV Lokomotive Rudolstadt Sa. 13.00 4

6 SKV Goldkronach Sa. 13.00 4

7 SKC Victoria Bamberg II Sa. 15.30 4

8 Aufwärts Donauperle Straubing Sa. 13.30 4

9 ThSV Wünschendorf Sa. 13.00 4

10 SKC Staffelstein Sa. 13.00 4

11 SV Carl Zeiss Jena Sa. 13.00 4

12 Spielfrei



Bayernliga
Schl.Nr. Klub Uhrzeit B. N. U. Bemerkung Spielleiter Schl.Nr.

Bezirk - Oberfranken - Männer
Klasseneinteilung  Saison 2012 / 2013

Bayerischer Sportkegler- und Bowlingverband e.V.

Schl.Nr. Klub Uhrzeit B. N. U. Bemerkung Spielleiter Schl.Nr.

1 Gut Holz Zeil Sa. 13.15 4

2 SKK Raindorf Sa. 12.30 4

3 KRC Kipfenberg Sa. 14.00 4

4 TSV Breitengüßbach Sa. 13.30 4

5 BC Schretzheim Sa. 14.00 4

6 BMW - SKK Landshut Sa. 14.00 4

7 SKC Speichersdorf Sa. 13.00 4p

8 MBB - SG Augsburg Sa. 14.00 4

9 SKC Alemannen München Sa. 13.00 4

10 FSV Erlangen Bruck Sa. 13.00 4

Landesliga Nord
Schl.Nr. Klub Uhrzeit B. N. U. Bemerkung Spielleiter Schl.Nr.

1 SKC Kasendorf Sa. 12.00 4

2 SKC Victoria Bamberg III Sa. 14.00 6

3 Henger SV Sa. 11.00 4

4 Rot Weiß Hirschau Sa. 13.15 6

5 TV Eibach 03 Sa. 13.30 4

6 TSV Großbardorf Sa. 13.30 4

7 7 mit Eck Bergrheinfeld Sa. 12.00 4

8 1. FC Schwarzenfeld Sa. 13.00 4

9 SKC 67 E l h i S 14 00 49 SKC 67 Eggolsheim Sa. 14.00 4

10 1. SKC Floss Sa. 12.00 4

Regionalliga Ofr./Ufr.
Schl.Nr. Klub Uhrzeit B. N. U. Bemerkung Spielleiter Schl.Nr.

1 TTC / FW Gestungshausen Sa. 14.00 4

2 TSV Hollstadt Sa. 13.00 4

3 PSV Franken Neustadt Sa 09:15 43 PSV Franken Neustadt Sa. 09:15 4

4 TSV 1961 Lahm Sa. 14.00 4

5 Lohengrin Kulmbach So. 12.30 4

6 SKC Kulmbach / Metzdorf Sa. 13.30 4

7 SKK Haßfurt Sa. 12.00 4

8 SKC Steig Bindlach Sa. 13.00 4

9 SV Herschfeld Sa. 13.30 4

10 SKK 1926 Helmbrechts Sa. 12.45 4



Bezirksoberliga
Schl.Nr. Klub Uhrzeit B. N. U. Bemerkung Spielleiter Schl.Nr.

Bezirk - Oberfranken - Männer
Klasseneinteilung  Saison 2012 / 2013

Bayerischer Sportkegler- und Bowlingverband e.V.

Schl.Nr. Klub Uhrzeit B. N. U. Bemerkung Spielleiter Schl.Nr.

6 SG 1306 Bamberg Sa. 14.00 4

8 SKC 07 Neustadt Sa. 15.30 4

4 Baur SV Burkunstadt Sa. 13.00 4

9 TSV Breitengüßbach II Sa. 12.30 4

1 Gut Holz Michelau Sa. 13.00 4

10 SKC Kasendorf Sa. 12.00 4

5 KV Lohengrin Kulmbach II Sa. 16.00 4g

2 SKC Fölschnitz Sa. 13.00 4

7 Schützengilde Bayreuth Sa. 12.30 4

3 SKC Eremitenhof Bayreuth Sa. 13.00 4

Bezirksliga Ofr.
Schl.Nr. Klub Uhrzeit B. N. U. Bemerkung Schl.Nr.

8 FC Eintracht Bamberg 2010 Sa. 13.00 4

4 SKC 67 Eggolsheim II Sa. 12.00 4

6 TSV Glashütten Sa. 14.00 4

10 Polizei SV Bamberg Sa. 14.00 4

7 CKC Morenden Bayreuth Sa. 13.00 4

9 SKK Köttmannsdorf Sa. 13.00 4

5 SKC Kulmbach / Metzdorf Sa. 13.30 4

3 RSC C di Ob h id S 13 30 43 RSC Concordia Oberhaid Sa. 13.30 4

2 SKC Speichersdorf II Sa. 13.00 4

1 SSV Warmensteinach Sa. 14.00 4

Bezirksliga A West - Ofr.
Schl.Nr. Klub Uhrzeit B. N. U. Bemerkung Schl.Nr.

10 TTC / FW Gestungshausen II Fr. 20.15 4

8 SKC 07 Neustadt II Sa. 13.00 48 SKC 07 Neustadt II Sa. 13.00 4

4 SKC Olympia Großwalbur Sa. 16.30 2

9 SKC Seußling Sa. 17.30 2

2 TSG 2005 Bamberg Sa. 13.00 4

7 SKC Fortuna Wiesenfeld Sa. 14.30 2

1 1. FC Lichtenfels Fr. 18.30 2

3 SC Reichamnnsdorf Sa. 15.30 2

5 CT Coburg Sa. 12.30g

6 Schützen Hub. Schönbrunn Sa. 15.00 4

Bezirksliga A Ost - Ofr. 
Schl.Nr. Klub Uhrzeit B. N. U. Bemerkung Schl.Nr.

7 SKC Crana Kronach Sa. 15.15 4

3 SKC Steig Bindlach II Sa. 15.30 4

9 PTSV 1962 Hof Sa. 15.15 4

1 KC Thurnau Sa. 18.30 4

2 SKC 63 Naila Sa. 15.00 2

6 SKC Gallier-Condor Kulmbach Sa. 19.00 4

5 SKC Adler Eichenhüll Sa. 19.00 4

4 SKC Blau Weiß Zaubach Sa. 19.00 4

8 SKC Untersteinach Fr. 20.30 4

10 SKC 08 Tröstau - Wunsiedel Sa. 19.00 4



Bezirksliga B West - Ofr. 
Schl.Nr. Klub Uhrzeit B. N. U. Bemerkung Schl.Nr.

Bayerischer Sportkegler- und Bowlingverband e.V.
Bezirk - Oberfranken - Männer

Klasseneinteilung  Saison 2012 / 2013

1 SKC Alle Neun Grub Fr. 20:30 4

2 Alle Neun Scheuerfeld Di. 18.30 2

7 TSV 1961 Lahm II Fr. 19.30 4

5 Gemütlichkeit Buch Sa. 14.00 2

9 SKC Siemau Sa. 13.30 4

10 Freier Schwung Grub Mi. 19.30 4

6 SKC Post Coburg Sa. 17.30 4

8 ESV Lichtenfels Sa. 13.30 2

3 PSV Franken Neustadt II Fr. 20.00 4

4 Baur SV Burgkunstadt II Sa. 18.30 4

Bezirksliga B Ost - Ofr.
Schl.Nr. Klub Uhrzeit B. N. U. Bemerkung Schl.Nr.

5 SKC Sonnenhof Bindlach Fr. 18.30 2

8 SKC Eck Franken Weidenberg S 16 00 28 SKC Eck-Franken Weidenberg Sa. 16.00 2

3 SKC Steig Bindlach III Sa. 18.30 4

9 FC Creußen Sa. 13.30 2

10 Schützengilde Bayreuth II Fr. 20.00 4

1 SKC Speichersdorf III Fr. 20.00 4

4 SK Vorbach Fr. 18.30 2

2 ESV Bayreuth Sa. 15.30 4

6 SSV Warmensteinach II Do 19 00 46 SSV Warmensteinach II Do. 19.00 4

7 SKV Goldkronach II Do. 19.00 4

Bezirksliga B Süd - Ofr.
Schl.Nr. Klub Uhrzeit B. N. U. Bemerkung Schl.Nr.

8 KC Rot Weiß Gerach Fr. 18.30 2

4 SKC 67 Eggolsheim III Sa. 17.00 4

2 SKC Victoria Bamberg IV Fr. 20.00 42 g

1 TSV Windeck Burgebrach Sa. 17.00 4

7 1. SKK Bischberg Sa. 19.45 6

9 SKK Baunach Sa. 17.00 2

10 TSV Burgwindheim Do. 18.30 2

3 SpVgg Rattelsdorf Sa. 19.00 4

6 SpVgg Trunstadt Fr. 19.00 2

5 1. SKK Strullendorf Fr. 19.00 4

Bezirksliga B Nord - Ofr.
Schl.Nr. Klub Uhrzeit B. N. U. Bemerkung Schl.Nr.

6 SKC Gut Holz Tettau Sa. 13.30 2

8 TSV 08 Wilhelmsthal Fr. 18.30 2

1 Gut Holz/Rosenb. Kronach Fr. 19.00 4

3 SKK Frankenwald Naila Sa. 15.00 4

7 SKC Mü hb S 1 007 SKC Münchberg Sa. 15.00 4

10 SKK 1926 Helmbrechts II Sa. 17.45 4

5 KV Lohengrin Kulmbach III Sa. 13.30 4

2 SKC Fölschnitz II Sa. 18.30 4

4 SKC Schorgasttal Wirsberg Sa. 18.00 4

9 TSV 03 Wirsberg Sa. 18.00 4



1. Bundesliga
Schl.Nr. Klub Uhrzeit B. N. U. Bemerkung Spielleiter Schl.Nr.

1 SV Optima Erfurt So. 13.00 4

2 Kriemhild Lorsch So. 12.00 4

3 TSV Schott Mainz So. 12.30 4

4 Schützengilde Bayreuth So. 14.00 4

5 ESC Ulm So. 13.00 4

6 SKC Bavaria Karlstadt So. 13.00 4

7 1. SKC 63 Kemten So. 14.00 4

8 EKC Lonsee So. 13.00 4

9 DJK Ingolstadt So. 12.00 4

10 TSV Betzigau So. 13.00 4

1 SG walhalla Regensburg So. 12.00 4

2 Blau Weiß Hockenheim So. 13.00 4

3 ESV Schweinfurt So. 14.00 4

4 SKK FEB Amberg So. 14.00 4

5 SKK 1926 Helmbrechts So. 14.00 4

6 BKSV Stuttgard Nord So. 14.00 4

7 SKC Victoria Bamberg So. 12.00 4

8 KV Liedolsheim So. 12.15 4

9 KC Schrezheim So. 12.30 4

10 ESV Pirmasens So. 12.00 4

Bayerischer Sportkegler- und Bowlingverband e.V.
Bezirk - Oberfranken - Frauen

Klasseneinteilung  Saison 2012 / 2013

100 W
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2. Bundesliga Süd / West
Schl.Nr. Klub Uhrzeit B. N. U. Bemerkung Schl.Nr.

1 KC Athena Freiburg So. 13.00 4

2 TSV Burgfarrnbach So. 14.00 4

3 KSV Hölzebruck So. 13.00 4

4 KSC Rot Weiß Kollnau So. 14.00 6

5 SKK 98 Poing So. 13.00 4

6 ESV Neckarholz Villingen So. 12.30 4

7 SKV Bonndorf So. 14.00 4

8 SKC Steig Bindlach So. 13.00 4

9 DKC Waldkirchen So. 14.00 6

10 ESV Pirmasens II So. 14.00 6

3. Bundesliga Süd
Schl.Nr. Klub Uhrzeit B. N. U. Bemerkung Schl.Nr.

1 TSV Motor Gispersleben So. 13.00 4

2 SV Blau Weiß Auma So. 13.00 4

3 Henger SV So. 13.30 4

4 Schöndorfer SV 1949 Weimar So. 13.00 4

5 BC Schretzheim So. 13.00 4

6 KSV Germania 1990 Neustadt So. 13.00 4

7 SKC Victoria Bamberg II So. 15.30 6

8 SV Pöllwitz So. 13.00 4

9 SKC Eggolsheim So. 14.00 4

10 Spielfrei



Bayernliga
Schl.Nr. Klub Uhrzeit B. N. U. Bemerkung Spielleiter Schl.Nr.

1 SKC Germanen München So. 13.00 6

2 FSV Erlangen Bruck So. 14.00 4

3 Moosburg So. 14.00 4

4 Dreiflüsse Bosna Passau So. 14.00 4

5 SG Königsbrunn - Bobingen So. 13.00 4

6 SG Siemenst Ost München So. 12.00 4

7 SC Edelshausen So. 13.00 4

8 KRC Kipfenberg So. 13.00 4

9 DJK Ingolstadt So. 15.30 4

10 SKC Floss So. 14.00 4

Landesliga Nord
Schl.Nr. Klub Uhrzeit B. N. U. Bemerkung Spielleiter Schl.Nr.

1 SAV Fronberg Sa. 16.30 4

2 TV 03 Eibach So. 14.00 4

3 ESV Schweinfurt So. 11.00 4

4 Gut Holz Bruck So. 14.00 4

5 SKK 1926 Helmbrechts So. 11.15 4

6 Comet Langenzenn So. 13.30 4

7 SG Dittelbrunn So. 12.30 4

Bayerischer Sportkegler- und Bowlingverband e.V.
Bezirk - Oberfranken - Frauen

Klasseneinteilung  Saison 2012 / 2013

8 DSKC Neustadt So. 13.00 4

9 SKK Unter Uns Bad Neustadt So. 14.00 4

10 SC Regensburg Sa. 16.00 4

Regionalliga Ofr./Ufr.
Schl.Nr. Klub Uhrzeit B. N. U. Bemerkung Spielleiter Schl.Nr.

1 RSC Concordia Oberhaid So. 14.00 4

2 FV 09 Sulzheim So. 13.00 4

3 SKC Steig Bindlach So. 13.00 4

6 Schützen Hub. Schönbrunn Sa. 15.00 4

5 SKK Steigerwald Gerolzhofen So. 13.30 4

7 1. SKK Bischberg So. 14.00 6

4 SKC Adler Eichenhüll Sa. 17.00 4

8 DJK Kirchaich Sa. 17.45 4

9 TSV 1961 Lahm Sa. 17.00 4

10 TTC / FW Gestungshausen Sa. 18.00 4



Bezirksoberliga
Schl.Nr. Klub Uhrzeit B. N. U. Bemerkung Schl.Nr.

2 TSG 2005 Bamberg So. 14.00 4

4 SKC Seußling Sa. 17.30 2

5 MTV Bamberg So. 14.00 4

8 FC Eintracht Bamberg 2010 Sa. 18.00 4

9 SKK Bavaria Gundelsheim Sa. 15.30 4

6 SKC Post Coburg So. 14.00 4

7 Schützengilde Bayreuth II Sa. 17.30 4

3 ESV Neuenmarkt Sa. 18.30 4

10 SSV Warmensteinach Sa. 15.30 4

1 SKC 08 Tröstau - Wunsiedel Sa. 16.30 4

Bezirksliga A Ost - Ofr.
Schl.Nr. Klub Uhrzeit B. N. U. Bemerkung Schl.Nr.

7 SKC Blau-Weiß Kulmbach Sa. 19.00 4

1 Gut Holz/Rosenb. Kronach So. 16.00 4

4 SKC Münchberg So. 15.30 4

5 SKC Gut Holz Tettau Sa. 17.00 2

10 FC Selb Sa. 16.00 4

3 SKC Eremitenhof Bayreuth So. 16.00 4

2 SKC Fölschnitz So. 14.30 4

Bayerischer Sportkegler- und Bowlingverband e.V.
Bezirk - Oberfranken - Frauen

Klasseneinteilung  Saison 2012 / 2013

9 SSV Warmensteinach II Fr. 19.30 4

8 SK Vorbach Sa. 16.00 2

6 SKV Goldkronach Sa. 18.30 4

Bezirksliga A West - Ofr. / Damen
Schl.Nr. Klub Uhrzeit B. N. U. Bemerkung Schl.Nr.

1 TSV Bertelsdorf Fr. 18.00 2

8 DSKC Neustadt II So. 15.30 4

7 TSV Breitengüßbach Fr. 19.00 4

4 DJK / Viktoria Coburg Sa. 13.15 4

2 SKK Köttmannsdorf Fr. 18.30 2

6 SG 1306 Bamberg Sa. 19.30 4

10 RSC Concordia Oberhaid Fr. 20.00 4

9 SV Walsdorf Fr. 18.30 2

5 RSV Bavaria Lisberg Sa. 15.30 2

3 SpVgg Trunstadt Sa. 17.30 2



         

 
Bayerischer Sportkegler- und Bowlingverband e.V. 

Bezirk Oberfranken 
 

1. Bezirkssportwart Patrick Stubenrauch, 
Innere Löwenstraße 21, 96047 Bamberg, Tel. 0951 / 932 80 33, Fax 0951 / 932 90 79 

Mobil: 0160 / 90 24 70 54 E-Mail: 1.sportwart@bskv-oberfranken.de 
Internet: http://www.bskv-oberfranken.de 

 
Saison:  Datum:  

Verein / Klub – Antragsteller:  

Funktion – Antragsteller:  

Name & Vorname – Antragsteller:  

Straße & Hs.Nr. – Antragsteller:  

PLZ & Wohnort – Antragsteller:  

Telefon – Antragsteller:  

Fax – Antragsteller:  

E – Mail – Antragsteller:  

                        

Bewerbung für die Austragung von Meisterschaften 
 

Zutreffende Meisterschaften sind durch ein X zu kennzeichnen!!! 
 

 Einzelmeisterschaften – U 23 Männlich  Einzelmeisterschaften – U 23 Weiblich 

 Einzelmeisterschaften – Herren  Einzelmeisterschaften – Damen  

 Einzelmeisterschaften – Senioren A  Einzelmeisterschaften – Seniorinnen A 

Einzelmeisterschaften – Senioren B Einzelmeisterschaften – Seniorinnen B 

    

 Seniorenpokal – Senioren A + B & Senniorinnen  Tandemmeisterschaften – Herren  

 Kreisklassen – Pokal Herren  Tandemmeisterschaften – Damen  

 Kreisklassen – Pokal Damen  Tandemmeisterschaften – Mixed  

    

 Vereinsmannschaften – Senioren A  Bezirkspokal – Jugend 

 Vereinsmannschaften – Senioren B  1. Bezirksausscheid –U 14 

 Vereinsmannschaften - Seniorinnen 2. Bezirksausscheid –U 14 

    

 Einzelmeisterschaften U 18 Männlich  Einzelmeisterschaften U 14 Männlich 

Einzelmeisterschaften U 18 Weiblich Einzelmeisterschaften U 14 Weiblich 

    

 Vereinsmannschaften – U18 & U14  Aufstiegs – und Platzierungsspiele 

    

 Bezirkstag  Bezirksligatag für Klubmannschaften ( Januar ) 

 Vorstands- und Sportausschusssitzungen   
 

Anschrift der Bahnanlage: 
Name:  Telefon:  

Straße & Hs.Nr.:  Fax:  

PLZ & Ort:  E – Mail:  

Mit sportlichen Grüßen 
 

 
 



         

 
Bayerischer Sportkegler- und Bowlingverband e.V. 

Bezirk Oberfranken 
 

1. Bezirkssportwart Patrick Stubenrauch, 
Innere Löwenstraße 21, 96047 Bamberg, Tel. 0951 / 932 80 33, Fax 0951 / 932 90 79 

Mobil: 0160 / 90 24 70 54 E-Mail: 1.sportwart@bskv-oberfranken.de 
Internet: http://www.bskv-oberfranken.de 

  
Datum:  

 

Ummeldung wegen Krankheit 
 
 

Anschrift Antragsteller: 
Kreis:  Name:  

Klub:  Straße:  

Funktion Antragsteller:  Wohnort:  

Faxnummer:  Tel.:  

E – Mail Adresse:  
 

Die Felder Kreis, Klub, Funktion Antragsteller, Straße, Wohnort, Tel., Faxnummer oder E – Mail Adresse sind Pflichtfelder 

 
Laut AB – BSKV 2.3.4.2 b können Spieler während der laufenden Saison bei  

mindestens 6-wöchiger Krankheit umgemeldet werden.  
 

Der Ummeldung an den 1. Bezirkssportwart ist ein ärztliches Attest des erkrankten Spielers beizulegen. 
 

Zu- & Vorname 
des Spielers Geb. Datum Pass-Nr. 

Mannschaft 
vor 

Ummeldung 
Spielklasse 

Mannschaft 
nach 

Ummeldung 
Spielklasse 

Erkrankter Spieler: 

       

Folgeummeldungen: 
Zu- & Vorname 

der Spieler Geb. Datum Pass-Nr. 
Mannschaft 

vor 
Ummeldung 

Spielklasse 
Mannschaft 

nach 
Ummeldung 

Spielklasse 

       

       

       

       

       

       

 

Genehmigt: (Vom Spielleiter anzukreuzen) Unterschrift Antragsteller: 

Ja:  Nein:   

 

Bei Genehmigung Spieler gesperrt bis: Unterschrift: Spielleiter 

  

 
Das Einlegeblatt wird für die Dauer der 6-wöchigen Sperrfrist vom 1. Bezirkssportwart eingezogen. 

Die Sperrfrist gilt ab dem Zeitpunkt der Genehmigung der Ummeldung! 
 

Ummeldungen nach Klubaustritt, wegen Todesfall oder sonstigen Gründen siehe AB – BSKV 2.3.4.2 c. 
 

Der Text in der Ummeldung gilt für die männliche sowie weibliche Form. 

 
 



         

 
Bayerischer Sportkegler- und Bowlingverband e.V. 

Bezirk Oberfranken 
 

1. Bezirkssportwart Patrick Stubenrauch, 
Innere Löwenstraße 21, 96047 Bamberg, Tel. 0951 / 932 80 33, Fax 0951 / 932 90 79 

Mobil: 0160 / 90 24 70 54 E-Mail: 1.sportwart@bskv-oberfranken.de 
Internet: http://www.bskv-oberfranken.de 

  

Datum:  
 

Ummeldung wegen Härtefall 
 
 

Anschrift Antragsteller: 
Kreis:  Name:  

Klub:  Straße:  

Funktion Antragsteller:  Wohnort:  

Faxnummer:  Tel.:  

E – Mail Adresse:  
 

Die Felder Kreis, Klub, Funktion Antragsteller, Straße, Wohnort, Tel., Faxnummer oder E – Mail Adresse sind Pflichtfelder 
 

Laut AB – BSKV 2.3.4.2 c können Spieler während der laufenden Saison wegen Härtefall (z.B. wegen Todesfall, 
Austritt, usw.) umgemeldet werden.  

 

Grund der Ummeldung: 

 

 
 

Zu- & Vorname 
des Spielers Geb. Datum Pass-Nr. Mannschaft  Spielklasse   

Betroffener Spieler: 
       

Folgeummeldungen: 
Zu- & Vorname 

der Spieler Geb. Datum Pass-Nr. 
Mannschaft 

vor 
Ummeldung  

Spielklasse 
Mannschaft 

nach 
Ummeldung 

Spielklasse 

       

       

       

       

       

       

 

Unterschrift Antragsteller: 

 

 

Genehmigt: Unterschrift Bezirkssportwart: 

Ja:  Nein:   
 

Das Einlegeblatt wird vom 1. Bezirkssportwart eingezogen. 
Die Sperrfrist gilt ab dem Zeitpunkt der Genehmigung der Ummeldung! 

 
 

Der Text in der Ummeldung gilt für die männliche sowie weibliche Form. 

 
 



Senioren A Senioren B Seniorinnen 

         

 
Bayerischer Sportkegler- und Bowlingverband e.V. 

Bezirk Oberfranken 
         
 

1. Bezirkssportwart  
Patrick Stubenrauch, Innere Löwenstraße 21, 96047 Bamberg,  

Tel. 0951 / 932 80 33, Fax 0951 / 932 90 79, Mobil: 0160 / 90 24 70 54  
E-Mail: 1.sportwart@bskv-oberfranken.de, Internet: http://www.bskv-oberfranken.de  

  
  

Meldung zur Bezirksmeisterschaft für Vereinsmannschaften  

 
Sparte: Bitte ankreuzen! 
 
 
 
 

Verein:  
 
 

Anschrift Bahnanlage: Anschrift Ansprechpartner Senioren A: 

Keine Angaben erforderlich! 

Name  
Straße / Nr.  
PLZ / Ort  
Tel.  
Fax  
E-Mail  

Anschrift Ansprechpartner Senioren B: Anschrift Ansprechpartner Seniorinnen: 

Name  Name  
Straße / Nr.  Straße / Nr.  
PLZ / Ort  PLZ / Ort  
Tel.  Tel.  
Fax  Fax  
E-Mail  E-Mail  

 
 
Datum: Funktion:  
 Name:  
 
Saison: Unterschrift:  

 

   

 
 



Senioren A Senioren B Seniorinnen 

         

 
Bayerischer Sportkegler- und Bowlingverband e.V. 

Bezirk Oberfranken 
         
 

1. Bezirkssportwart & Pokalspielleiter 
Patrick Stubenrauch, Innere Löwenstraße 21, 96047 Bamberg,  

Tel. 0951 / 932 80 33, Fax 0951 / 932 90 79, Mobil: 0160 / 90 24 70 54  
E-Mail: 1.sportwart@bskv-oberfranken.de, Internet: http://www.bskv-oberfranken.de  

  
  

Meldung zum Bezirks - Seniorenpokal  

 
Sparte: Bitte ankreuzen! 
 
 
 
 
 

Verein / Klub:  
 
 

Anschrift Bahnanlage: Anschrift Ansprechpartner Senioren A: 

Name  Name  

Straße / Nr.  Straße / Nr.  

PLZ / Ort  PLZ / Ort  

Tel.  Tel.  

Fax  Fax  

E-Mail  E-Mail  

Anschrift Ansprechpartner Senioren B: Anschrift Ansprechpartner Seniorinnen: 

Name  Name  

Straße / Nr.  Straße / Nr.  

PLZ / Ort  PLZ / Ort  

Tel.  Tel.  

Fax  Fax  

E-Mail  E-Mail  
 

 
Datum: Funktion:  
 Name:  
 
Saison: Unterschrift: 
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Bayerischer Sportkegler- und Bowlingverband e.V. 

Bezirk Oberfranken 
 

 
 

 
 

Datum:  

 
Pokalantrag 

 

einer nationalen / internationalen Veranstaltung 
 

Die Gebühr von 20 Euro ist im Vorfeld auf das Konto des BSKV – Bezirk Oberfranken einzuzahlen 
 

Anschrift Antragsteller: 
 

Verein:  Name:  

Klub:  Straße:  

Funktion Antragsteller:  Wohnort:  

Fax:  Tel.:  

E – Mail Adresse:  
 

Die Felder Kreis, Klub, Funktion Antragsteller, Straße, Wohnort, Tel., Faxnummer oder E – Mail Adresse sind Pflichtfelder 

 
 

Art der Veranstaltung  Einzel  Mannschaft 
 

    Offenes Turnier      
    Einladungsturnier      
    Pokalturnier      
    Tandemturnier      
    Freundschaftsspiel      
       

    National      International   
 
 
 

Veranstaltungszeitraum:  

Welches Jubiläum:  

Datum Festkommers:  

Mannschaftsstärke:  

Kugelanzahl:  

Teilnehmer:  
 

 

Der Unterzeichner versichert, dass die Veranstaltung nach den Bestimmungen des DKB, DKBC sowie der AB – BSKV durchgeführt wird 
und diese eingehalten werden. 

 
 

Datum:  Unterschrift Antragsteller: 
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Bayerischer Sportkegler- und Bowlingverband e.V. 

Bezirk Oberfranken 
 

 
 
 
 

 

Datum:  

Pokalantrag – Anlage 
 

 
 

Anschrift Bahnanlage: 
 

Bahnanlage:  Straße:  

Anzahl der Bahnen:  Ort:  

Fax:  Tel.:  

E – Mail Adresse:  
 

Die Felder Kreis, Klub, Funktion Antragsteller, Straße, Wohnort, Tel., Faxnummer oder E – Mail Adresse sind Pflichtfelder 
 

Bitte ein Einladungsschreiben mit beilegen! 
Gruppeneinteilung der Veranstaltung: 

Gruppe 1  

Gruppe 2  

Gruppe 3  

Gruppe 4  

Gruppe 5  

Gruppe 6  
Gruppe 7  

Gruppe 8  

Gruppe 9  
 

 

Genehmigung Vereinssportwart:  Genehmigung 1. Bezirkssportwart: 

  Genehmigt    Genehmigt 

  Nicht genehmigt    Nicht genehmigt 

Unterschrift Vereinssportwart:  Unterschrift Bezirkssportwart: 
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